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Du sehnst Dich, weit hinaus zu wandern,
Bereitest Dich zu raschem Flug;
Dir selbst sei treu und treu den Andern,
Daun ist die Enge tveit genug.

Goethe.
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(33. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

i»Die Gurasirrin".
Roman aus der indischen Neuzeit von ßark Hancra.

Jetzt schlängelte sich der Pfad durch wildroniantische
Schluchten hin; daun öffneten sich zauberhafte Ausblicke
auf die in neblicher Ferne auftauchenden Schnceriesen
des Dhawalagiri, und nun trat man wieder in das
geheimnißvolle Duster dichter Lanbwände, die keinen Sonnen¬
strahl durchlicßen. Lebende Wesen sah man selten. Hier
und da floh kreischend eine Familie großer Affen zur Seite;
einige wilde Pfauen rauschten schreiend durch die Bäuine
und manchmal mußten Bergkühe, die auf dem Pfade standen,
weggelrieben werden. Sonst aber herrschte eine unheimliche
Ruhe, eine melancholische Stille in dieser Einsamkeit des
Himalaja-Urwaldes. Nur das Plätschern der kleinen sich
durch Moos und Buschwerk unsichtbar hinwindenden Bäche
wurde stellenweise vernehmbar.

Da es Westfeld meistens nicht möglich war, neben dem
Dandy zu reiten, so konnte auch Alice ihren Gedanken nach-
hängeu. Sie war unendlich ergriffen. Das Glücksgefühl
in ihrer Seele wurde durch die ernste, fast konnte man
sagen andächtige Stimniung des Urwaldes nur noch ge¬
hoben. Ihr sanguitiisches Wesen sah in dieser Umgebung
eine gute Vorbedeutung. Die herrliche Natur erschien ihr
als das Schönste, was die Welt hervorzaubern konnte, und
es kam ihr vor, als ob Alles um sie herum ihrem Bräutigam
zurufen müsse: „Schau Dich um, wie wunderbar dieses
Land ist, dann wirst Du erkennen, daß auch die Kinder
eines solchen Landes gut sein müssen, und Du wirst es nie
bereuen, ein solches Kind, eine Eurasierin, zur Gattin er¬
wählt zu haben."

Nun wurde der Weg etwas breiter, sodaß der Graf
mben ihr reiten konnte.

„Sag, mein Geliebter, ist das nicht eine Zaubergegend,
durch welche wir dahin ziehen?"

„Ja , sic könnte nicht schöner sein. Und doch täuscht
dieses Land gar oft. Ich möchte nie, daß Du allein auf
einem solchen Bcrgpfad gingest. Hier lauert überall eine
Gefahr. Schlangen ringeln sich durch das Moos und die
Büsche und ihr Biß tödtet. Auch der Tiger dringt von den
Bergen Nepals hier und da bis hierher, und nicht selten
zieht, wie die Eingeborenen sagen, das böse Gespenst der
Hyja ka Bim-ar hai, d. h. der Cholera, hier durch und
entvölkert die Dörfer. Indien ist eben ein wunderbares
Märchenland, in welchem man überall die großartigsten,
herrlichsten, aber auch die schliminsten Ueberraschungen er¬
blicken kann."

Er hatte ganz allgemein gesprochen und nur beabsichtigt,
sie zu warnen. Aber seine Worte drangen ihr wie ein
Stich ins Herz. Sie wußte selbst nicht warum, aber es
kehrte in ihr, seit den vielen Enttäuschungen, die sie als
Eurasierin in der letzten Zeit erlebt hatte, immer ein leichter

Dienstag, den 23 . Januar.
Argwohn wieder, cs könnte auch ihr Bräutigam etwas von
der Mißachtung, welche die Engländer überall gegen die
Einwohner zur Schau tragen, in sich ausgenommen haben.
Bald aber verscheuchten die liebeerfüllten Worte Westfelds,
mit denen er von ihrem bevorstehenden Hochzeitstage
sprach, den leichten Schatten, der sich auf ihre Seele gelegt
hatte.

Nun war man vor dem Missionshause angelangt. Der
Graf stieg vom Pferde und hob seine Braut aus dem
Dandy. Unterdessen hatte der Pfarrer der Baronin ge¬
holfen. und gleich darauf war die kleine Gesellschaft in dem
bescheidenen aber gcmüthlichen Bungalow des Missionars
in freundlichen Zimmern untergebracht. Eine Stunde später
versammelten sich Alle zum Dinner im Speisesaal.

Nach demselben forderte der Pfarrer seine Gäste auf,
von seinem Garten aus die Umgegend zu betrachten. Man
wandelte durch einen wahren Wald von entzückenden Blumen.
Heckenrosen und Heliotropen hatten sich zu ungeheuren
Büschen entwickelt und waren über und über mit herrlich
duftenden Blüthcn bedeckt. Narzissen wucherten wie Un¬
kraut in nie gesehener Pracht; Geranien und Pelargonien
bildeten ganze blumenbedeckte Wände, Theerofen hatten
sich zu großen Bäumen entwickelt, Alpenveilchen und
Orchideen zeigten faustgroße Blüthen, und eine Menge
exotischer Pflanzen mit mächtigen Blüthendolden in zauber¬
haftem Farbcnschmuck erfreuten das Auge uud verbreiteten
balsamische Düfte.

„Nicht wahr, meine Damen, dn§ ist eine echte Blumen-
wildniß. Man kann beim hiesigen Wachsthum die Pflanzen
beim besten Willen nicht in Ordnung halten und dämmen."

„O, Herr Pfarrer, das ist ein schönes Blumen-Paradies.
So himmlisch schöne Blumen sah ich-noch nie. Das ist ja
eine berückende Farbenpracht."

Während der Pfarrer die Baronin ans verschiedene be¬
sonders schöne Exemplare aufmerksam machte, führte Wcst-
feld seine Braut auf eine kleine Erhöhung. Mit einem
Male sahen sie wieder die Schnee- und Eisgipfel des
Dhawalagiri und des ihm benachbarten Bergriesen des
nepalischen Himalaja vor sich. Die untergehende Sonne
hatte ihre rothgoldene Gluth über die weißen schroffen und
wildgezackten Spitzen und Grate ausgcgossen; die ganze
Gebirgskette bildete einen wunderbaren Anblick.

„Sieh' nur, mein süßes Lieb, welch ein Zauberbild!" -
Er umarmte sie, drückte sie an sich, und stumm be¬

trachteten Beide einige Zeit die majestätische Landschaft.
Dann küßte er sie, und sie erwiderte seine Liebkosungen.

Immer dunkelrother, hierauf violett färbten sich die ge¬
waltigen Gipfel, der wunderbarste Sonnenuntergang zeigte
die Himalaja-Kette in unvergleichlicher Pracht. Tief er¬
griffen betrachteten die Liebenden das fesselnde Schauspiel.

„Ob auf diesen himmlischen Abend noch Schöneres
felgen kann? Ob er nicht vielleicht auch der Glanzpunkt
unseres Lebens ist?"

„Wie kannst Du einen solchen Vergleich machen, meine
geliebte Alice! Gerade wie in der Natur, so wird es auch
in unserem Leben gehen. Morgen Früh tauchen sie alle,
diese jetzt im Dunklen verschwundenen Bergriesen, wieder
in helles, schimmerndes Gold, und noch viel schöner, wie
sie jetzt verschwanden, erscheinen sie wieder und erscheinen
noch ungezählte Male in gleicher Art, so lange die Erde
steht. Ebenso geht es in unserem Leben. Ein viel, viel
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schönerer Morgen folgt dem heutigen Abend, und dann
stehen auch uns ungezählte berauschend glückliche Tage bevor,
ein ungetrübtes Dauerglück, so lange wir Beide leben."

Auf diese Worte schmiegte sie sich noch einmal fest an
ihn und abermals fanden sich ihre Lippen zu wonnigem
Kuß. — — Der Nus der Baronin veranlaßte sie, nach
dem Bungalow zurückzukehren.

Am folgenden Nachmittag ritt eine kleine Karawane auf
dem gleichen Wege, auf dem sie gestern gekommen war,
nach der Station Risia zurück. Zuerst kamen einige Kulis
mit Gepäck, dann Westfeld auf einem Pony, hierauf Alice
im Dandy und am Schluß Jranamadu ebenfalls auf einem
Pony! Die Baronin mar mit Tarli zurückgeblieben, um
erst nach vier Tagen dem Neuvermählten jungen Paare
nachzufolgen. Dieses wollte noch heute die alte Mogulstadt
erreichen, um dort die ersten Tage ihres soeben geschlossenen
Bundes allein zu verleben.

Als Westfeld des engen Pfades wegen wieder voraus«
reiten mußte, überdachte Alice noch einmal die vergangenen
Wochen, Tage und Stunden. Jetzt war sie wirklich glück¬
lich. Tapfer hatte sie alle die peinigenden Skrupel, welche
sie in den letzten Tagen gequält, niedergekämpft. —

„Er liebt mich wirklich. Sein lautes „Ja " in der
Kirche, sein Blick und Druck, als der Geistliche unsere
Hände ineinander legte, sein ganzes Wesen zeigen es, er
kennt nichts Höheres als mich. Ich war eine Thörin,
daß ich mir einbildetc, er könnte mich vielleicht weniger
achten, weil ich mich ihm sozusagen in die Arme geworfen
oder weil ich Hindublut in meinen Adern habe. Ich war
eine große Thörin. Er gehört mir ganz, ganz allein, trotz
Eurasierin und trotz all der ungeahnten Schattenseiten,
welche meine indische Abstammung plötzlich enthüllte. O,
wie glücklich, wie unendlich glücklich bin ich geworden!"

Der Pfad wurde wieder etwas breiter. Im Nu befand
sich Westfeld neben ihrem Dandy. Eine ganze Welt von
Liebe strahlte ihm ans ihrem Blick entgegen: Er neigte
sich so weit zu ihr, daß der Pony unruhig wurde und zu
traben anfing. Dies ztvang ihn, genauer auf den Weg zu
achten.

„Wenn wir nur erst in Agra wären!"
Nach diesem Ausrufe mußte er abermals vorreiten, denn

der Pfad wurde von Neuem sehr eng und sogar etwas ge¬
fährlich. Endlich kani man in Risia an. Eine halbe
Stunde später führte der Zug die beiden überglücklichen
Menschen südwärts, Abends zehn Uhr kanten sie in Agra an.

Es war ein wirklich reizendes Bild, als am andern
Vormittag Graf Westfeld seine junge, verschämt zu Boden
blickende Frau auf einen eleganten Tilbury hob, sich selbst
neben sie setzte, die Zügel ergriff und, nachdem Jranamadu
auf den Rücksitz gestiegen war, das mnthige Pferd in vollem
Trabe angehcn ließ. Nicht nur die Eingeborenen, sondern
auch die dem hübschen Geführt begegnenden Europäer sahen
dem jungen, vornehmen Paare freudig nach. Nun bog
Westfcld in eine schöne Akazienallee ein.

„Weißt Du, wohin wir fahren, mein süßes Frauchen?"
„Nein, mein lieber Enrico."
„Enricol Sage doch „mein lieber Mann" zu mir.

Das klingt so schön und jetzt darfst Du es ja vor aller
Welt sagen."

(Fortsetzung folgt.)

Frisch eingetroffen
von neuer Produktion

große frische italienische

Eier!
garautirt rcinschineckend, vorzüglich zum Sieden,

per Stück 10 Pf., 25 Stück Mk.2.40.
«f . 1301 *11 EiIBg»’ CO . ,

Telephon 302. 3. Hüfnergosse3. Telephon3»2.
Mk. 1.—. Feine kräftige Java -Mischung Mk. !.—. K

„ —.50. Gebrannte Kasfee's bis zu Mk. 2.—.
„ —.26. Würfelzuckeru. Griesraffinade Pfd. Mk. —.26. D
„ 1.20. Thee bis zu den feinsten Sorten, Chocolade 75 Pf. U
„ 1.50. Reines leichtlösl. Holl. Cncaopulver Pfd. Mk. 1.40. >

«J. Selmab , Grabeuftratze 3.
Junge Erbsen2-Psd.-Dose 45, 50, 65, 75, 90 n. 1.20.

„ Schneidebohnen2-Pfd.-Dose 35, 40. 50 Pf., 1-Pid.- »
Dos- 28, 30 u. 35 Pf. 924 D' Wachs-, Puff- u. Brechbohnen, Carottenu. Spargel. U

ioltoci-pfraljiiitafdliiittct:
für Großconsnmenten und Wicderverkäufer,

Pfund Mk. 1.06.
fl P f ^ llwantA Schwolhacherstratze 49,\J. r . I». ijCIlWdJlKO, Nähe Michelsberg. Teleph.414.

Spitzen
znm Reinigen, Ansbessern «. Reappliziren
in tadelloser Ansstthrnng nimmt entgegen

JLsmm®  Frank ®,
22 . Wilhelmstrasje 22.

Telephon 693. 15277

’Bmiiig-Artikel jeder Art,
Wasacrliiilinc , Closets , SpUIKastcn , l ! an -BAeilerartikel . Itier-
preasionrn u . s . w . Lieferungen von rohem Guss in allen Metallen, sowie
C4e|tara (ur an Wasserleitungshähnen, Closets und dergleichen. Billigste
Bezugsquelle für "Wasserhähne. 16002

Clir. Dreyfürst Söhne, Webergasse 53.
fl SSffbff Haarausfall. 1

Rachdcni ich Verschiedene durch Rcclanie ein-
psohleue Mittel für mein Haar gebraucht, welche
jedoch zwecklos waren, und da ich infolge dessen
befürchtete, mein Haar ganz zu Verlieren, begab ich
mich fast hoffnungslos zu Herrn Wieiiscii in
Behandlung; schon nach den ersten Tagen hörte der
Haarausfall auf und jetzt, nach genau 7 Wochen,
bemerke ich auch kräftigen Nachwuchs, so, vor einem
kahlen Kopf geschützt, kann ich Jedem die Behand¬
lung von Herrn wielisrh nur empfehlen.

A.  Ci »Mler.
Sprechst. von 10 bis 5 Uhr.

ParfümeurI»»ni Wislisvi », Bärenstraße2, I.
Spezialist für Haarleidende.

Erfinderd.einzig dastehendenu.absol.sicher wirkcnden
Heilmethode gegen Haarausfall

Kahlköpfigkeit.
Lipton Thee Co .,

V.ondon , Calcntta , Ceylon
(grösste Tlieeplantagv -n der Welt ),

in Original-Packung » Mit . 8 .50 , 1— , » 50 empfiehlt 831
Oscar Siebert,

Tauuusstrnsse 50 . Telephon Sin. »Ol.

Die Anstalt fiu*

Vibrations -Massage
(System Muschick, D. R. P. 99209)

befindet sieb Mainz , Betrcelsgasse 24 , Part.
Nähere Auskunft in Wiesbaden , Sehillorplat/ , 3,

bei Herrn Friseur fSrodtmann . 17390

Tischdecken
•von3 Mark bis 50 Mark empfehlen in grösster Auswahl
bei anerkannt guten Qualitäten 14775

J J) r Qii+K Museumstrasse,» WL » » ÖUlll , Ecke Delaspeestrasse.

Türkische Pflaumn,
1898er mittelgroße, vorzüglich süße Frucht,

Pfd. 16  Pf ., foiucit Bmmth reicht.
C . C. W . ScliwaiiUe , Schwalbacherstr. 49, Nähe Michelsberg.

g'ea* in Gold - und $ iIberwaareu
aller Art empfiehlt ,5317

Julius Rohr, Juwelier,
Neugasse L8/ÄO.
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Sonntag, den 28. Januar 11)00.
Nachmittags5 Uhr,

im grossen Casinosaal:

Il.Vereins-Concert
unter Leitung des Herrn Musikdireetors
J . B. Zcrlett und unter gütiger Mit¬
wirkung von Frl . Hedi Kaufmann,
Königl . Opernsängerin hier , Herrn Prof.
Franx JSannstädt , Königl. Hof-

Kapellmeister hier,
wozu die verehrl , Mitglieder, sowie Inhaber von Gast¬
karten höfl. eingeladen werden . — Die Einführung von
Nichtmitgliedern ist nicht gestattet.

Der Vorstand.
Sämmtliehe Eintrittskarten sind am Saaleingange

geigen._ _ _ F 344Turi-tofetaft.
Sonntag , den 28 . Jannar,

Abends 8 " Uhr:

Cariievalistische
Damen-Sitzung

ln unserer rcidjbecoiiiten
Turnhalle Wellritzstrafte 41.

Saalöffnung7" Uhr.
Beginn Pünktlich8» Uhr.

Die zu"der letzten Veranstalt»ng eingeladene»
Eafte haben auch zu dieser Zutritt. F413

Der Verstund.

Wegen Geschäfts-Ucbergabe
Ausverkauf

meines Cegnac-Lagers
mit llafeatt.

G. F. Lotz, Itfeiclistrnsse 8 ,
Ecke Hellinnndstrasse.

10411

Künstliche Blumen-n. BInttManzen,
AWLSKLa " WÄf

Friedrichstraße 31, Part, (früher Schillerplatz2).
in

Fstk.Snßrahm-Tchlbuttkl
von heute ab»er Pfd. M». 1.2»

m bekannter hochfeiner Qualität u. täglich frischerSendung empfiehlt
52. J. C. Keiper, KlrWjse 52.

Ser Pfd.
Wf. 1.25. per Pfd.

Mk . 1.25
empfiehlt 985

P « Kiulers . Michelsberg  32.

Kaffee!Kaffee!
Trotzdem

Kaffee in letzter Zeit bedeutend im Preise ge¬
stiegen ist, bin ich dennoch in der Lage, den¬
selben vorläufig

ohne jede» PttiMjMg
ju den bisherige » Preisen in bekannter Güte
weiter verkaufen zu können.

l,
Wiesbaden,

Marktstr . 13 , Lauggasse 2S , Kirch-
gaffe 23 , Wellritzstr . 21 , Neroftr . 14.

Biebrich : Mainzcrstr . 12.
Größtes Kaffee-Import-Geschäft Deutschlands

im directcn Verkehr mit den Consumenten.
Theilhaber der Veneznela-Plantagen-Gesellschaft

G. m. b. H.

Okffkiitlicher Vortrag
über:

Der verheißene Keistesregcn fiir die ermattete
Kirche(Sach. 10, Joel 3)

MMwoch, de» 24. d. M., »V- Uhr Stbends, in der
Kapelle Bleichstraße 22.

Zutritt frei für Jedermann.
fi . Tiiuliiier.

Mnnsklirtoffcln"»Ä ?«. ,».
Kieler Sprotten,

stets srische Sendungcu. iozg
(Ihr . Bltxel Wive . Machf.

E Jgk Belgische &  w.y\  Anker-Anthracit y\
der Zeche Bonne Fsperance Herstal,

gesetzlich geschützte Marke,
unübertroffener tadelloser Brand für alle Dauerbrand - Oefen,

empfiehlt im Allein-Yerkauf 1028
Th . Schwei s sgnth , Nerostras se 17.

CruiPtMe , MiimklNks
imb Fruchtsäste , eigene Fabrikate. Sehr vorthcilhafte
BezngsqueAe für größere Consumentenu. Wiederverkaufer
en gros, en detail. ig37

Coiiditorei Afeler,
Telephon 397. Inh.: 1 b». Eleicli , Tannusstr. 34.

einfachster Methodeu.nur neuester Schnitte, wozu Anmeldungen täal
aiigeiiouiiiren werden. Schniitniusler aller Air zu habe» der . 20

acad. geprüfte Lehrerin,
- > Bahnhofstraße6, im » ar!a»>sch«n Hanse,

Einaang durchs Tdor, im Hofe2 St
verkaufe ich meine 2 Minuten vom

.̂ " bause gelegene gut gebaute Vista mit 17 Räumenund schönem Garten. Vermittler verbeten. Ge
Offerten  unter » . aas  an den Tagl.-Verlag.

ige

^ °lo«ial»v->arcn-G:schäft mit Hans
abznöeben unter günstigen Bedingungen per sofort

Gefällige Anfragen unter V. X.  S 8S befördert derA,agvl.-Ber!ag.

Schöne antike Möbel,.
gS ..Rn rgflo!itt liM«W4Û r 6nlt,tI 8,1Ö£rfa,lfe‘1b̂ß --rstr°b° 12. 2.

Vnö ®‘l n» tt ;9 !ijtrrtl>er, sehr gut erhalte», giebl
billig ab »Zecker , Kirchgasse 11. 15217

, . Trockene Mmnerspäne
Bestelluimen werden aiigeiiommen bei Kaufmann niees,

fliinÜfl 11!« 1111«! ©oetheftmhe, »nd im Papierinden, dei «,» c,
Langgassc 30. I4arl «»rt . eike « , Wcstcndstr. 13, Hth. 2.  13161('S’irt in»($in Domino, Undine, Oriculalinb. z. verl Röderstr. 29, 1 1.

Ein Couier, schwarzer Gpitz oder Fox zu
zu kaufen gesucht Griinweg4, links.

Kamen-Frisireu
Guter privat -Mittags- «nd Abendtisch

». -W von einigen besseren Herren gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter » . «». s -»s nu den Taqbl.-Verlaa

ajMargfffr " *» »• « »>»« «
50 ®5f. werden von einem Geschäftsmann gcg. dopp. Sichef-

heit und hohe Zinsen auf nur 2 Monate sofort zu leihen gesucht.
Offerten unter »t . Mi.»o postlagernd Berliner Hof erbeten.

5 $etfönolcrebtiS
««s S ®:5* Ä'^ 'ärts bis zum höchsten Betrage diseret»nid eoulant effeetnirt. 2l ns rag ei» sub t . bi. saa an
Kudolf  Messe , Wien. (W.aeto4232)F 117— , « >mi. _ (W.aeto 4232)F 117
~ „Vlbrechtstraße 13, 8, ein möbiirtcs Zimmer an ein ausländFräulein zn nenmetbeil.
^ Kaiser-Fricdrich-Ring 20, 3 St. r., 2 möbl. Zimmer mit
Balkon an einen Herrn zu vermiet hen. 935

Aui g. möbl. Z. III. od. ohne Pension zu Venn.
schillerplatz3, Hth.r. Spengler.

. leeres Zimmer für Büreonzwecke sogleich zu miethcn ae-
gcsucht. Offerten unter E . B ata an den Tagbl.-Verlaa. 942

Langiahrigcr zuverl. Fährst, »hlführer sucht
. „ ^ dauernde Stelle, Auslanfstelle od. sonst Arbeit

bei maß. Preis. Wiesbaden oder auswärts. Zeugniß vorhanden.
Näli. bei LVttL li » rnn . Cilstell slraße7.

Warnung!
Diesenige Persönlichkeit, welche das ans dem II . Knrhaus-

MaskenbaU verlorene Portenionnaie gefunden hat, wird
hiermit aufgefordert, solches fokort, eventuell unfrankirt durch die
Post, der» bekannten Eigenihümer ziinickzusenden oder dem Öa»s-
meifter des Kurhauses abznlieferii.

Verloren am Samstag anf dem Knrhans -Maskrnball eine

goldene Brache
»n. kl. Perlen II. eine schwarze Federboa. Gegen Belohnuna
abzngebe» Nosennrave 12, in der Küche._ .

Ein armer Mann SSÄV,*
oder im Wirihszimmer des Schlachthauses Mk. 130. - . Gegen
gute Belohnung abzngeben Oranienstraße4, Schlosser-Werkstatt.

Verloren
anf den, 2. Kurhansniaskeuball ei» Porteinonnaie mit größerem
Betrag, enthaltend arißerde», eine Bismarck-Mansoleum-Denkmünze.
einige kleine Schlüffe! luid Notizen rc. rc. Der ehrliche Finder wirdgebeten, dasselbe gegen

2ft Mark Belohnung
beim Hausmeister des Kurhauses abzngeben.

Porteinonnaie »nit Inhalt zwischen Schachtsiraße und
Michelsberg verloren. Abzugebe» Adlerstraße 59. Hth. 1 St.

Hh 4$M ist auf dein Wege vom Bahn-
Hof zur Stadt verloren w.

Wiederbringerg'ite Belodiinng Philippsbergstraße23, 2.
Verloren ein Dienstbuch, schwarz, anf dem Wege Lang¬

gasse, Kranzplatz bis Ellenbogengaffc. Abzngeben gegen Belohnung
Stclleu-Büreau a#ör «ier , Ellenbogengaffe 9.

Mehrere Herren suchen solide Heiraths-
vermittlnng in wohlhabende» nur

. . „ w vefferen Bnrgerkreisen. Offert, unter
«M. v». a >.» an  den Tagvl .-Verlag erbeten.

Fastnacht 1900.
Spiegelein, Spieqelein an der Wand ;
Bin ich nun der Netligste im Nassauerlnnd?

O großer, schöner Herr, Du Schwinger eine« Bakels,
Wozu bedarf es denn bei Dir noch des Orakels?
Dein wunderbares Haar, der Ausdruck der Visage
Bereite» jeden Tag Apollo selbst Blamage!
Dein imposanter Tritt. — 's ist schad' nm's liebe Tbier-
Beschämet schon bei Nacht den nnvernünft'gen Stier!
Dein Wissen, das man einst bezahlt so überreickflich.
Es ist Dir cingepaiikt fürwahr ganz uiiveralcichlich!
Wo so viel Tugenden aus Mensch und Thier gepaart
Wnrs wirklich jammerschad', wenn unterging die Art.

Lmnts . •

Dunksagung.
Allen Denjenigen, die unsere liebe Tante und

Schwester zur letzten Ruhe geleitet haben, besonder«
dem Herrn Geistlichen Menzela« für seine trost¬
reichen Worte, sagen wir unser» herzlichsten Dank.

Familie Michel und Malstz.

DnnKsagrmg.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theil-

nahme sprechen wir hiermit unser« innigsten
Dank aus.

Familie Wilhelm Kunz.
Fuhrwerksbesitzer.

Au« dr » Mirsbndrner Cioitstnudsrrgistevn.
Geboren. 12. Jan .: dem Taglöhner Willy Siefere. S . 17.Jan.

dem Nestanraienr Wilhelm Noffcle. S ., Heinrich August Wilhelm!
dem Taglohner Jakob Binneselde.T., Ella Augnste: dem Stnhl-
machergchnlfen Karl Kappel e. T., Johanna/ 19. Jan .: dem
Tiiiichergehnlfcn Adolf Vogte.T., Louise Emilie; den, Taglöhner
W, Helm Gerhardt e. T., Elhabeth Josephine. 21. Jan.: dem
Hnlfsweicheustcller Georg Nedere. S .. Heinrich Johann Ludwig.

Anfgebotc». Ziegler Simon Heinrich Christian Karl Drüner zü
Berlebeck mit Marie Schar,»ann zu Zell. Taglöhuer Friedrich
Bach zu Neuhof mit Amalie Balzer zn Diethardt. Postbote
Auson schaser hier mit Maria Zell hier. Bierbrauergehlllfe
Josef Dumlein hier nnt Enima©reife hier. Postbote Wilhelm
N^l" dorf liier mit Josephine Köhler hier. Opernsänger Anion
Ewald Lederer zn Barmen mit Eva Margarethe Kuhn, Schan-
spielena dasetbit. Hausdiener Wilhelm Michael Sensen zu Bad
D,singen mit Monika Beck zu Hausen. Verputzer Peter Joseph
Gcrlach zu Oberbreche» mit Katharina Stiinbert das. Schlosser
Paul Neinhold Franz hier mit Sophia Fülber z» Manubach.
Schiihiiiachermeistcr Jakob Meister hier mit der Wittlve de«
Schmieds Andreas Sauerborn, Elise, geb. Schneider, hier. Bnch-
diiickmaschinenincister Peter Tochtermann hier mit Elisabeth Kuhn
hier. Fabrikant Otto Dörner zu Bi üffel mit Olga Becknian» hier.

Gestorben. 20. Ja ».: Henriette, geb.Georg, Wwe. des Leinwebers
Daquin, 70 I .; Albert, S . des Taglöhners August Welz, 1 I.
21. ^ a».: Carl, S . des Kanfmaiins Georg Jager , 6 I .; Oskar,
S . des SdilossergehülsenBalthasar Staab, 8 M .; Anna, geb.
Pfaff, Wittwe de« Sicnennann« Peter Kimbel aus Caub, 53I .:
Privatier JosephB>ll, 68  I.

Ans den Kiebrichrr Civilstirndsrrsiftern.
Geboren. l . Jan .: dem Stationsbeamten Ang. Beckere.T. 2 Jan .:

dem Tagl.̂ Hermann Nhenische. T.; dem Schlosser August Scheid
n T. 4. Jan .: dem TaglöhnerJ »h. Franz Webere. S .; dem
Sergeant Gustav Adolf Koehee. L>.; dem Müller Ferdinand
Möllere. T. 6. Jan .: dem Schnhmachermeister Philipp Martin
Birlenbache. T. 8. Jan .: dem Tagl Phil.Karl Sebastiane.T.
10. Jan .: dem Stciiihnuer Joh. Georg Wernere. S. 11. Jan.:
dem Fuhrriiiternehnicr Karl Dauer e. T. 12. Jan .: dem Ties-
bauunternehmerKarl Reifenbergere. T. 14.Inn .: dem Fabrik¬
arbeiter Phil. Fricdr. Heinrich Waltere. S.

Berchelicht. 6. Jan .: Benvittw. Bahnsteigschaffuer Karl Theodor
Loos mit Karoline GeNrnde Haffenbach, Beide hier. Maurer
Wilhelm Philipp Karl Narisch mit Margarethe Maus, Beide hier.
13. Jan .: Tagt. Jakob Schäffler mit Karoline Bertha Raimund,
Beide hier. 14. Jan .: Fahrikarbeiter ChristianKonradKretz mit
Manc Aiina Müller, Beide hier.

Gestorben. 5. Jan .: Landwirth Wilhehn Heinrich Sie,»»iler, 17 I.
9. Jaii .: Lonisc Emilie, T. des Taglöhiiers Otto Veite, 12 T.;
Friedrich Lkarl August, S . des Eiseiibahunrbeiters Georg Maus»
1 I .: Franz Josef Pohl, Commis, 18 I . 11. Jan, : Louise, T.
des Tagl. Wilh. Dönges, 2 I . 12. Jan .: Tagl. Heinrich Jakob
Hänßer. 62 I .; unverehel. Christine Bierheller, 20 I . 15. Jan.:
Fabrikarbeiter Georg Will, 61 I . 17. Jan .: Knecht Johann
Josef Lahnstein, 11 I . 18. Jan .: Bernhard, S . des Tagt. Pete»

art Kremp. 1 M.
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(25. Fortsetzung.) (Nachdruck vciboteu.)

Der Grhermpottzift.
Kriminalerzählung von E- v. Hrioakd.

Ehe Vater Halbundhalb sich noch eine Aufklärung erbitten
tonnte, war SBcltli in einen Miethivagen gedrungen und
halte denselben nach dem Nordbahnhof dirigirt. Unterwegs
sEte ev, nachdem er den Kutscher bezahlt hatte, aus seiner
Brieftasche eine Citation für Madame Barsatte heraus, die

f’ĉ [}u nPc Fdlle von dem llntersuchnngsrichter hattc-
gsbcn schrieb an diesen einen Zettel, in dem er ihn
von dem Borgefallenen benachrichtigte und übergab denselben,
nachdem er den Wagen verlassen hatte, einem der am Bahn¬
hof stationirtcn Polizeibeamtcn zur sofortigen Besorgung.

Der Letztere machte erst große Augen, als der so vcr-
dächtig ausschcnde Bursche ihm einen derartigen Auftrag
erthciltc, und erst als Wcltli ihm seine Legitimation vor-
wics, leistete er Folge.

Nun begab sich Weltli fliegenden Fußes zu Madanie
Barsatte, die er, wie gewöhnlich, in ihrem Comptoir faiid.

„Ich komme im Aufträge meines Onkels", redete er sie
an, „der Gcrichlsdiener ist und Ihnen die Aufforderung,
sogleich vor dem Untersuchungsrichter zu erscheinen, über-
bringcn sollte. Er ist plötzlich erkrankt und bat mich, an
seiner Stelle diesen Weg zu machen."

Sie prüfte die Eitalion genau, fand dieselbe jedoch voll¬
kommen in Ordnung.

„Gut!" sagte sic kurz. „In fünf Minuten mache ich
mich auf den Weg."

Weltli grüßte höflich und ging, um sich in der Nähe
zu postiren. Er hatte nur leider eines nicht bedacht, daß
nämlich Madame Barsalte durchaus noch nicht über das
Alter hinaus war, in welchem die Frauen Anspruch auf
Brachtung ihrer körperlichen Reize erheben und daß in solchem
Falle fünf Minuten mindestens eine halbe Stunde zu bedeuten
pflegen. Er stand wie auf Kohlen; jeden Augenblick konnte
Mais eintreffcnI

Endlich erschien sie. Kaum war sic um die Straßenecke
V« schwundcn, so lief Wcltli wieder nach dem Hotel.

Jean, der Portier, hatte es sich unterdessen im Bürean
desselben bequem gemacht. In den Schankclstuhl gelegt,
die Füße auf einem Tabourct, hielt er cs nicht für nöthig,
sich des schäbig aussehenden Burschen-lvcgen, der da hercin-
stmrmte, irgendwie zu derangircn.

„Auf!" rief ihm Weltli mit so drohendem Ausdruck zu,
daß der Portier erschrocken auf die Beine sprang.

„Du siehst", sagte Weltli ruhiger, aber immer noch in
drohendem Ton zu ihm, indem er ihm seine Legitimations¬
karte vorwies, „daß ich Polizeibcamtcr bin. Ich fordere
unbedingten Gehorsam. Leistest Du denselben nicht, so könnte
die Sache für Dich sehr unangenehm ablaufenI"

„Was soll ich thun?" Er zitterte fast.
„Es wird sogleich ein Mann hierher kommen, den Du

a» seinem grauen Ueberzieher und an seinem schwarzen Voll-
b«rt leicht erkennen kannst. Auf seine Fragen wirst Du ihm
wörtlich antworten was ich Dir sage— wenn nicht, verhafte
ich Dich sofort!"

„Ich werde es thun! Verlassen Sie sich auf mich!"'
Es war klar, daß man sich auf den derart in Furcht

gesetzten Burschen verlassen koiuiie. Klar und präcis gab
ihm Weltli seine Anordnungen. „Jetzt zeige mir einen
Platz, an dem ich mich verbergen kann, um Euer Gespräch
zu belauschen!"

„Hier in dem anstoßenden Cabinct können Sie bleiben",
gab Jean zur Antwort. „Es dient gewöhnlich zur Auf¬
bewahrung von Reisegepäck, ist aber augenblicklich fast leer.
Wenn Sie die Thür ein wenig offen lassen, können Sie
Alles, was im Bureau vorgeht, hören und sehen!"

Sofort schlüpfte Wcltli in das Cabinet und schloß, um
ganz sicher zu gehen, noch den Fensterladen desselben, sodaß
er sich ganz im Halbdunkel befand.

Eine bange Pause verging. Nach Wclilis Berechnung
hätte Mais, wenn er nicht gar zu langsam ging, schon seit
einiger Zeit eingctroffen sein müssen. Hatle er vielleicht
seinen Plan geändert? Unmöglich mar das nicht! Und dann
saß er hier, der Jäger, während das zu fangende Wild
draußen herumlief, und Vater Halbundhalb vielleicht die
Spur desselben gänzlich verlor!

Kalter Schweiß bedeckte seine Stirn bei diesem Gedanken.
Schon überlegte er, ob cs nicht besser sei, seinen Schlupf.
Winkel wieder zu verlassen und den Versuch zu machen, sich
mit Vater Haibundhalb wieder zu vereinigen, da öffnete sich
die Thür des Büreaus und Mais trat ein.

„Ich möchte die Besitzerin des Hotels sprechen!" sagte er.
„Madame Barsalte?"
„Ich weiß nicht, wie sie heißt! Die Dame, die hier war,

als ich vor zwei Monaten hier abgesticgen war!"
„Ja, ja, Sie meinen Madame Barsatte! Aber sie ist

nicht mehr hier, sie hat vor einigen Tagen das Hotel ver¬
kauft und ist dann sofort abgereist."

. „Heiliger Name Gottes! ' Ist das ein Pech!"
„Was wollen Sie denn von ihr?"
„Ich möchte eine Reklamation an sie richten!"
„Soll ich ihren Nachfolger holen?"
„Damit ist mir nicht gedient! Ich hatte ein Zimmer ge¬

nommen, das ich infolge eigenthümlicher Umstände nicht benutzen
konnte. Nun möchte ich gern mein Geld wieder haben!"

„O, das wird in solchem Falle nie zurückgezahlt! Bedenken
Sie doch, das Zimmer mußte ja für Sie reservirt bleiben!"

„Das ist ja der reinste Diebstahl! Ich werde mich an
die Polizei wenden!"

„Thun Sie das!"
Mais schien noch etwas sagen zu wollen, stieß dann aber,

die Nutzlosigkeit seines Beginnens erkennend, noch einen
Fluch aus und warf die Thür zu, daß die Scheiben klirrten.

„Habe ich meine Sache gut gemacht", frag Jean, als
Mais gegangen.

„Sehr gut. Adieu!" Damit war Weltli schon wieder
hinaus.

Er war nicht zufrieden. Seiner Ansicht nach hätte Mais
in viel höherem Maße erschrocken sein müssen, als er die
Nachricht von Madame Barsattes Abreise erhielt. So aber
gewann der scharf beobachtende Beamte den Eindruck, als
sei er auf die üble Nachricht, die ihn erwartete, schon vor¬
bereitet gewesen. Hatte er sie vielleicht unterwegs gesehen
oder gar gesprochen und hier nur eine Komödie gespielt?

Die erste Frage Weltlis, als er mit Vater Halbundhalb
zusammentraf, mar die: „Hat Mais inzwischen mit Jemand
gesprochen?"

„Sie wissen das schon?"
„Also doch! Mit einer Dame?"
„Ja ! Mit einer hübschen Frau !"
Weltli wurde bleich vor Wuth. „Es ist zum Teufel

holen!" rief er. „Da gebe ich mir alle Mühe, um zn ver¬
hüten, daß er Madame Barsatte trifft, und der Zufall führt
sie nun doch zusammen!"

„Wenn ich das Hütte ahnen können! Aber durfte ich
eingreifen?"

„Nein, nein. Sie durften cs nicht, Vater Halbundhalb!
Es war gar nichts dagegen zu machen. Haben sie lange
mit einander gesprochen?"

„Wohl eine Viertelstunde!"
„Teufel auch! Wer weiß, was da wieder Alles verab¬

redet worden ist. Konnten Sie etwas von ihrem Gespräch
belauschen?"

„Ich bin einmal dicht an ihnen vorbeigegangen; öfters
durfte ich es nicht, um mich nicht auffällig zu machen. Ich
hörte, daß sie zn ihm sagte: Heute Abend also!"

„Und was antwortete er?"
„Gut, heute Abend. Wo, weiß er ja!"
„Es handelt sich wahrscheinlich um ein Rendezvous mit

dem Komplicen!"
„Das meine ich auch."
„Hat sie ihm Geld gegeben?"
„Das kann ich nicht mit Bestimmtheit sagen. Es schien

mir so, aber sie gestikulirten so heftig, daß ich mich auch
getäuscht haben kann."

„Natürlich, weil sie sich wohl denken konnten, daß sie
beobachtet wurden. Das Schlimmste ist, daß nun, da Mais
im Hotel gesehen hat, daß Jean die Unwahrheit sagte, er
nicht mehr daran zweifeln kann, daß es nicht ein glücklicher
Zufall war, der seine Entweichung veranlaßte, sondern daß
diese ein abgekartetes Spiel ist. Er wird jetzt doppelt vor¬
sichtig sein!"

„Und Madame Barsatte wird nicht zögern, den Komplice»
zn benachrichtigen!"

„Gewiß nicht!"
„Könnte man sie nicht beobachten lassen?"
„Durch wen? Schickt Marochal einen Beamten zu diesem

Zweck hin, so ist zehn gegen eins zu wetten, daß ein solcher
Schritt uns mehr schadet als nützt. Nein, wir dürfen uns
nur ans uns selbst verlassen!"

„Wenn man nur ahnte, was sie thun werden!"
„Etwas Gewöhnliches werden diese Leute, die uns schon

so viele Proben ihres Scharfsinns und ihrer Energie gegeben,
sicher nicht ausdcnken! Auf das Unwahrscheinlichste müssen
wir uns gefaßt machen!"

„Ob es nicht am Ende das Beste wäre, den Burschen
da wieder einzufangen?"

„Nein, Vater Halbundhalb! Damit würde ich eingestehen,
daß ich mich der Aufgabe, die ich unternommen habe, nicht
gewachsen fühle. Jetzt zurückweichen? Den Spott der Leute
vom Schlage Maröchals in verdoppeltem Maße auf uns laden?
Nein, eher alles Andere, als das! Freilich ist unsere Auf¬
gabe jetzt schwieriger, viel schwieriger geworden, seit es ihm
gelungen ist, die Verbindung mit seinen Freunden wieder
anzuknüpfen, seit er Geld hat! Denn daß er dies hat,
darauf gehe ich jede Wette ein!"

(Forttetzimg folgt.)

Putz ^ und Modewaaren ^Haus
Wilhelmstrasse 34. Hugo Aichner

Vom 23. bis incl . 28 . Januar:
Wilhelmstrasse 34.

Inventur -Ausverkauf
säifimatlielicr Pntzartikel:

Bänder — Blumen — Agraffen — Gürtel — Gürtelschnallen,
Fantasie » und Straussfedern.

TP r ! von ^l° usen > Jupons und Hüten
tUvd IClIivi zu enorm billigen I*reisen. 964

Damen-IWe -Saloii Hed(fy Strohalm
Kleine Burgstr. 9, Kleine Burgstr. 9,

I . Etage . I Etage.

Anfertigung -c— »
Strassen - und Gesellschafts -Toiletten

einfachster elegantester Ausführung,
chic Maskencostüme smart.

Prompte Bedienung . Bloderirte Preise.

Knall-Bonbons
mit Mützen und scherzhaften

Ueberraschungen.
Reichste Auswahl bei

C. Schellenberg, Goldgasse 4.
15019 .
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Freitag , de» 2 . Februar d. I ., früh IO Uhr,
' ' ~ ‘ Be! ' - —füll die Lieferung des Bedarfs an Petroleum , Holz.

Seite , Soda »nd Lichte, ferner die Anfuhr der
Steinkohlen, die Abfuhr von Mull - und Asche
und der Verkauf des ansgelagerten Bettstrohes
für die hiesigen Garnisomnistalten für 1900 im Geschäfts¬
zimmer der UnterzeichnetenVerwaltung, Rheinslraße 47,
öffentlich vergeben werden. Bedingungen liegen aus. F270
_ (Haruison-Berwaltuug Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 30 . d. M . , Bormittags

II Uhr, will Frau Rcchnungsrath Friedrich Wilhelm
Mack, Wiilwe, ihr an der Röderstraße 18 zwischen
Louis Lendle und Karl Schmidt belogenes zweistöckiges
Wohnhaus nebst zweistöckigem Nebenbau und
3 a 42,25 qm Hofraum und Gebändefläche in dem
Rathhause hier, Zimmer No. 33 , versteigern lassen.

Wiesbaden, den 18. Januar 1900. F 273
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.:
Körner.

Holz-Versteigerung.
Am kommenden Donnerstag , d. 23 . Januar d. J .,

Vormittags 10 Uhr ««fangend, kommen in dem
Rambacher Gemeindewald, Distr . Gold steinNo. 18 b:

10 St . rothtanncne Slang. II . CI.,
96 „ desgk. III . „

120 „ ., IV. .,
720 „ V. „

1240 „ . VI. „
zur Verst. Anschließend an diese Verst. komnien Vor¬
mittags II Uhr im Distr.JohannesgrKbenNo .20 :

5 St . Eichcn-Stämme mit 10,80 Fstmtr.,
1 Buchen-Slamm „ 1,75 „

627 Nmtr. Buch.-Scheit-,
127 Buch.-Knüppelholz u.

3720 St . Buch.-Wellen
zur Versteigerung.

Bemerkt wird, daß das Holz guter Qualität u. bequem
zur Abfahrt sitzt. IT 288

Rambach, den 22. Januar 1900.
Der Bürgermeister.

Mora sch.

Will, . Helfrich,
Auktionator und Taxator , 635

47 . Friedrichstratze 47.

Teppiche
sind billig zu haben. 16693

„illvslisiillvi -, Oranienstraße 3t, Hth.

Aux Roses de San Remo
vorm . Betty Jörgensen,

(Fruitkfurt a 'M ., Heue Hriiine IO , I (Hauptgeschäft ),
Wiesbaden , lilrckiiofsgasse 3 (Filiale ).

Jeden Morgen : Frische Blumen
In grösster Auswahl , direct aus Siidfrankreich
null Italien (billigste Bezugsquelle ). Allo Variat . von Garten-
blumen in grössten Quantitäten . Man verlange PreisYerzeichniss.

Verkauf nur pro Dutz . u. l/s Dutz.
In Wiesbaden , Kirchhofsgasse 2, geöffnet jeden Tag von

11 Uhr Vorm . — 6 Uhr Nachm . F 61

0 . Jahnstrasse 6.

JÂlleinigerFabrikant:
■'Ernst Sieglin

in Düsseldorf.

»ünentbohrlsch,
'Dr*Th©mps on’s (_

Seifenpulver
j mit d. SCHWAN bei

allen umsichtigen Haus¬
frauen gemacht .Es macht

| d.Wiische blendend weiss,
ohne s. anziigreif . u . giebt
ihr o. angenehm ., frischen

Geruch . Ueberall kiiufl.

191

HP Ausnahme-Preise,
nnr gültig während meines diesjährigen

Röumngsverkaufs
vom 13. bis 31. Jaunar.

Mk. «8 .—

99

99

rt
99

99

Spiegelschränke , Nuhb., matt n. bl.,
Eleg . Nnstb.-Bnfseis , reich geschnitzt,

innen ganz Eiche»,
Vcrticows mit hohen Anfsätzeu
Nnßb .-Kommoden mit 4 Schnb-

laden und Vorbau
Klciderschränke, 1-th. (Landarbeit)

do. 2-th. „
Küchenschränke „
Wasch -Console und -Kommoden
Ausziehtische
Ottomanen , I
Einzelne Sophas , / eigene
Eleg . Salongarnitnren, ) An-

Sopha u. 4 Sessel, \ fertig, ;ng
in Plüsch, I

Compl . Betten eigener Anfertigung in Holz
und Eisen in grosser Auswahl von Mk. 30 an.
Groste Answahl in Spiegeln , Stühlen , Tischen,

Lttxusmöbeltt «nd Zimmer-Einrichtnngen.
Garantie für nur prima Fabrikate.

fiiP * Mit diesem Verkauf verfolge ich den
Zweck, mein Lager zu ränmen , um die von mir
beschäftigten Tapezirer nud Landschreiner auch
während der ruhigen Monate beschäftigen zu
können.

Ferd . Marx Maclif . ,
8 . Kirchgasse 8 . 593

140 .—
20 .—

23 .—
18.—
31 —
23 .—
IV.—
23 .—
35 .—
35 .—

180 .—

Mazzen
fortwährend frisch. 863

Välkerei Writ% o

Stearinlichte
per Packet 45 Pf . per Packet 45 Pf.
empfiehlt 981

S». Enden », Michelsbcrg 32.

Marsala,
importirt , per Flasche »nr I

Portwein,
Samos , Muscat,

abgelagerter feiner Frühstücks-
vrein besserer Qualität , mifctelsüt»
und herb , direct von Palermo

importirt , per Flasche **ur Mk . l . fiä ohne *«las.
in guter Muaillät , per
Flasche Mk . 1 .5 ® ohne
Glas.

angenehmer
süsser Wein
per Flasch«Ille. 1.— oiine Giss . 16239

JE. ISrunn , Weinliandlimg(gegr. 1857),
Adclheidstraue 33.

HBH Wimni  W 1

roclciNk
Gegründet Amsterdam Im Jahrs 1679

fj. Liqueure: Anissite, Curapao, Cherry-Brandyu. s,».
Hoflieferant S. M. d. Königs v. Preussen u. anderer europ. Höfe.
Käuflich in allen besseren Delicatess- und Weinhanilungen.

(ICa. 3304g ) Fli

Chinesische Thees
von der ersten , bekanntlich der besten Pfliickting -, vor
vorzüglichem Aroma und reinem kräftigen Ge«
schinack empfiehlt loSC ausgewogen , nicht durch
kostspielige Packungen vertlieuert , als äusserst
preiswerth . pro Pfund

Mk. 1 .80 .Theo
1890er
Ernte.

Moning Congo , naturel,
Soucliong Tein „ S .—.
Suucliong feinst , staubfrei , 3 .4 ® .
Lapsrng Souchong

(kräftig und aromatisch ) „ 3 .—•
ünjtseng Sonchoirg

(hochfein und kräftig ) „ 3 . 5 ®.
Lapsen " Sotichongextraf.

(das Beste der Saison ) „ 4 .—»
Kaiser - Mischung -, bestehend

aus extrafeinem Soucliong mit
Blüthen -Peeco , „ 5 .—.

Theespüzen , gute Qualität, „ I I ® .
'I' lteespitzcn , feinste Qualität, „ 1 .0 ®.

dir . Tauber , Mirchgasse 6.
'Telephon 113 . 14249

IHÄMER.
Ei» Hofrath »uv Nnivcrsitäts - Professor

und fünf Aerzte  begutachteten
eidlich  vor Gericht meine

überraschende Erfindung
gegen vorzeitige Schwäche!
Broschüre mit diesen Gutachten
«nd PÜT" Gcrichtsnrtheil
franco für 88 Pfg . -Marken.

Es cxistirt nichts Aehnliches
r »»»I Gassen , Köln (t. Rh. Ro. 38« F I7§

Wiesbaden. Telephon No. 862.

Eisen - , Stahl - und üetall - Handlung.
Speeialgesehäft für Baubescliläge jeder Art, Wcrkzenge und Werkzeugmaschinen.

Kastenschlösser
Einsteckschlösser
Scliiebtliürenbeschläge
Windfangthürfedern
Thürkant -, Hansthür -, Scliloss-

u. Thürriegel
Tliiirlischbänder , Klobeafeänder
Thürdrücker in Bronze, Rothguas,

Mesaing, Nickel, Eisenguss, altdeutsche
Muscheldrücker etc.

Gitterthorschlosser
Gitternieten , Gitterhunde , Gitter¬

knüpfe u . -Spitzen
Rosetten in Guss u. Blech
Blech - u . Fassnieten
Gussrollen.

üiiipfeblrn grosses Träger
Fenstergetriehe (Bascules) gestanzte u.

in Eisenguss mit Messing-, Ilorn- u.
Nickel-Oliven

Sanitas -Glas -Jalousien
Einsteck - n. Einlassbascule»
Oberlichtbeschiäge
Fischbämder , Einlassecken
Fenstersckeeren u . -Schnäpper
Vorreiber
Zinkknüpfe
Sturmhacken
Glaser -, Fischhand - u . Schrauben¬

stiften
Holzschrauben.

iss:
Schloss -, Maschinen - und Wagcn-

hausehrauben
Muttern -Unterlegscbeiben
Hufeisen , Hufnägel
Ia gew . Griifstalil
Feilen , Stahl jeder Art
Gussstahl , Raffinir - n . Schweiss-

stalil
Ambosse
Schraubstocke
Feldsckmieden
Bohrmaschinen , Biegmaschinen
Stauckmaschinen
Blashälge , Blechscheeren
Eochstanzen , Richtplatten
Ringstücke , Schneidkluppen.

® ST
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gjalhalla ' j
- ——_ !] * * Theater . *- °

Das gi ossartigc zweite Januar-Programm.
'i ’he Alkers , ~

die berühmten Champion-Schwimmer u. -Taucher
Tartakoffs , Nandroux , Haller

sowie die übrigen Att aktionen.
Herr Alker fordert zu einem 'H‘

Concurrenz-Dauer-Tauchen
nm die Prämie von l <JO Wk . auf AnmoW„«^ v.-
werden im Theater-Büreau entgegengenomm ^

ftir Behörden, Kauf- u.vi Goschüftsieute, Vereine und
Invate werden in Schwarz -, ESant - u . Coitir-
druck schnell, sauber und billig hergestellt von der

Cf. Wciser’sdien Bucltdruckcrei,
Nachf . : JT. « . Schäkel,

Wiesbaden. >2. Schwalbachersirasse 12.
1433

liefert schnell
_Edcl ’fdjc Buchdruckerei, Schützenhofstraße'3? '15̂511

empfehle

Eraekänzugs
und

einzelne Fräcke
billigenaussergewolmlichen

Preisen.

C. W . neuster,
Oranienstrasse 12.

Westen von 31k. 1 — an.

Not |

K

eine PartHie Gürtel-Schlösser
zu hervorragend billigen Preisen. 105b

13. Milbotter , Posamentier,
Michelsberg, nahe der Langgasse.

OOOKOOKOKKK KK -KKKKK KKHKOEGGGG
Ü  Apotheker Scliweltzer ’g

GHygienischer Schutz.
® Meiii D.-R.-G-. No. 42469. kuiumi,
® Tausende von Anerkennungsschreiben von Aerztcn
W u. A. liegen zur Einsicht ans.
O 1/1 Sch. (12 Stuck) . . . 2 .- Mk.
K 2/1 3.50 Mk., 3/1 6.— „
O 1/2 1,10 „
G , , Porto 20 Psg.
D Auch in viele» Apotheken, Drogen- u. Friseurgescbäften
<§ erhältlich. (B.h.  2076g.)P115
K Alle ähnlichen Präparate sind Nachahmungen.
W 8. Silnveitzer , Berlin O., Holzmarkistr. 69/70. Ä
Ä In Wiesbaden bei: A. 8ci>ic 8i»,gSc , Spiegelgasse.
q  Prospecte verschlossen, gratis und franco. B
GKOKKKKGGGKKGKKKKGKKGKK .GKOKG

^ Strümps-Strickerei. ^
Sof. Bedienung. Billig. Preise. Gute Arbeit.

JP. Müller , 18. Michelsberg 18.
1046

Wiener Masken-Leili-Anstalt
88 . hanggasie 88.

Empfehle als Speeialitiit Hamen - u. Herren*
inaskeii -Costimies . Slominos zu verleihen
und zu verkaufen. Modelle führe am Lager.

Hochachtungsvoll
Madame K . Heliak.

$ Cesundlicits-
ßinden,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. */ä Dtzd. 60 Pf.

die

%

Hrrigafetire
nach Professor Esinarcli,

complet mit Schlauch,Mutter-u.Clystier-Pohr
von Mk . 1 . 4® an.

Wiesbadener
erstes biirgcrjichcs MöbclmaWzin
empfiehlt nur bestgearbcitete Polster - und Kastenmöbel aller
Art zu den billigst gestellte» Preisen.

Große Auswahl in completen Bette» verschiedenster Preis¬
lagen, foluxe einzelne Thcile. 15509

Anfarbeiten von Betten und Möbeln schnell und billigst.
Webergasse3. W . JEgyeaolf.
Emaille -Firmenschilder

liefert in 2 bis 3 Tagen in einfacheren Anssühriingen,
Reklamerrschilder

8 cheste.is m,d LKg ?lhferh' ' F°rbenschattirung
WiesbadenerEmaiNirwerk, Mauergasse 12,

M . W « 881,
Metzgergasse3 — Grabenstratze 4.

(Pa 1035/1 g)
P11S

Soeben wieder ein getroffen:
Lösl. Frühstücks - Suppen
Gemüse - und Kraftsuppen

Bouillon -Kapseln
Suppen -Würze

Carl Ciokvers , Nerostrasse 43. 1027

Cleve a/Niederrhcin. i .ondsn.

Robert Scheibler’s
Thee

in anerkannt vorzügl. Qualitäten direct zu bezielien.

Verkaufsstellen unter günstigen Bedingungen.

Spezialit. in Cigarren!
3 . Radior , Mainz , (No . 83776) P 35Hanpl-Collecteur der Großb. Hess. Landes-Lotterie.

VorzeKanofen -Geschäft
von

A.  Flati , Dotzheimerftraße 14,
empfiehlt sich zum Liefern von alldeutschen Oefen in allen Farbe»,
sowie Umsetze» und Ncpariren derselben. Vorzüglich bewährt habe»
sich ine.»c Regi.I,Füll- ,und Dauerbrand-Einiatzöfen mit Sdiüttel-
rost, für rede Kohle geeignet. Auch werden alte Porzellanöfen um-

' “ ' . . 748

Jnjtitnl ffn KWtzeWStge.
Gesichtsmassage- Apparate — Gesichtsdampf- Apparate.

Elek trische Massage.
lieber Nacht blendend weiße, zarte Haut, keine

Sommcisprossen, keine Mitesser bei stetem Gebrauch
von «uhn 's Bional -CrSme (1.30), Vional -Seife
(50 ii. 80) n. Knhn 's Vional -Puder (1.—). Aecht
nur von Frz . Kuhn, Kronenparf., Nürnberg . —
Hier: a.  sterling , Drog., Bmgsir., c . Schild,

Drog., Langg., « . Sichert , Drog., Marktstraße, C. Eppcl,
Coiff., Taunnsstr. 27, ^Ch . Sauber , Drog.. Kirchgasse 6,
Drog. Sanitas , Mauritiilsstr., W . Schild , Drog., Friedrichs»'.,

:js,  Drog., Tannnsstr. 25. p 54
Motel Wonaaesalaof*

Heute Mittwoch Abend von6 Uhr ab!

Z7 Mstzelsuppe.
Morgens Wellfleisch mit Kraut, Schweinepfeffer,

Bratwurst,
wozu freundlichst einladen

I»ehr . Hrocner.

Kartoffeln!
Prima Mag . hon . per Ctr. 2 Mk. 25 Pf ., gelbe

englische2 Mk. 10 Pf ., Haiger 2 Mk., Mauskartossel»
4 Mk. 50 Pf ., Zwiebeln per Ctr. 5 Mk. frei Hans geliefert,

»tio Unke iS)ach , Kartoffel-Handlung,
Telephon 852. Schwalbacherstraße71. Telephon 852.

Bei Hunten,
Heiserkeit , Verschleimung,

Ä sowie bei allen
104 catarrhalischea Erscheinungen

sind die ärztlich empfohlenen

Succo ^Pastillen
von grossartigem Erfolge und nur dadurch das bevorzugtestHustenmittel auch bei Kindern.

Bestandteile : Ammoniaksalz 6, Kandis 69, Lakritzen 20,
Fenchel 5. In Päckchen ä 35 Pf. u. 60 Pf. 357

Allein acht bei:

A . Crata , Langgasse 29.
Telefon 433.

Esset Gelee!- Sparet§
I. Wiesbadener Gelee-Fabrik

Mauergasse 17. C . Weiner . Mauergasse 17.
30 Sorten Gelee’s n. Marmeladen

lose ausgewogen von 22 Pf. an bis zu den feinsten nach
Conditoren-Art eingekochten Qualitäten, ferner in Eimern,

Töpfen von 1 Mk. 50 Pf. und höher.
Destclliing 'cii frei in ’» Haus « *

Bitte beachten Sie meine 4 Schaufenster.

Erste Qualität Rindfleisch 64 %
Rödcrstratze  15. ' ‘ 1012

Cmniictfridjtc, MmklMn
imb Frnchtsäfte , eigene Fabrikate. Sehr vortheilhaste
Bezugsquelle für größere Consumentenu. Wiederverkäufer
cn gros, en detail. 1037

€ondit ®rei Abi er,
Telephon 397. Inh .: Aug . Keich , Tannnsstr. 34.

Wnestlnvon  4 wilden Enten Vers. fr. p.HSVfrpttkULb Nach», für 5 Mk. 17356
Dom. Wovlanse b. Bartin , Hinterpommer«.

Enten, Puten per Psd. 70 Pf., Spickbrüstc mit Knochen per
Pfd. 1,40 Mk., Nollbrüste per Pfd. 1,60 Mk. versendet 534

Dom. Sollnitz bei Nenstettin.

Grosser Ausverkauf!
Wegen f êscliäfis -Aufgabe am fiiiesiggen JPlatze verkaufe sämmtliclie Juwelen , Cr®M- und

&ilberwaai 'en , feine Bronze - und Luxuswaaren zu bedeiiteild herabgeietzt ^ H
Preisen»

A . Mees , Juwelier,
Nassauer Hof,

Ecke Weliepgasse und Kaiser - Fpiedpich - PS ^ iz L 674
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Bekanntmachung.
Donnerstag , de» 25 . , und Freitag , den

20 . Jannar er., Vormittags 40 nnd Nach¬
mittags 2 Uhr beginnend, werden im Auftrag
des Concnrsverwalters die zur Conenrsmasse
der verstorbenen EIi8«l»«th (»illes gehörigen
Mobilien in dem Hanse Gcisbergstr . 7 , Part .,
öffentlich versteigert.

Es komme» znm Ansgebot:
2 Betten , 2 Sophas , 2  Berticows,
2 Kleiderschränkc, 1 Bücherschrank,
1 Waschkommode, 2 Tische, 0 Rohrstiihle,
1 Ausziehtisch, 1 Nipptisch , 2  Spiegel,
div. Bilder , ll Ilhr , I Nähmaschine,
1 Kommode mit Glasanssatz , I Knchen-
schrank, Kiichengeschirr, Lampen , Näh-
ntensilie», Kleider re. b' 237

Wiesbaden , de» 23 . Januar 1800.

_ Gerichtsvollzieher.

Heute-Mr
Mittwoch , den 24 . Jannar er., Morgens 8 '/-

und Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend,

Fortsetzung
der

Damen-Cünftltions- u.
Stoff-Versteigerung

im Aufträge des Herrn H . Wiegand , F220

2. Biirenstraße 2.
Zum Ausgebot kommen:

Jaqnets , Capes , Umhänge,
Abend- und Reisemäntet,
Costnuics , Stoffe , Besatz¬
artikel re.

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht beS Wcrthes.

Wilhelm Klotz,
Anctiouator nltd Taxator.

Bureau und Geschäfts-Lokal: 3 . Adolphstraste 3.
Magnum bonum,  S

Trinkt

Sichel’s Kaffee,
denn er ist der

beste und billigste.
Täglich frisch gebrannt.

Gebr . Kaffee
von Pf . an pro Pfund.

Besonders empfehle:

Frankfurter Mischung MM.
ir.. 100,.

i! n n
sowie

ff.Wieneru.Carlsbader Mischlingen
imr In

Sichel ’s
Kaffee -Geschäft

28 . laangfg ' asse 28-
vis-ä-vis vom„Tagblatt“.

Ilanptgeschäft:Frankfurt a/M., Neue Zeil 37.

-ö. # r-
Znr Feier des Allerhöchsten Gebnrtstages

Sr . Mas . des Kaisers nnd Königs Wilhelm 4k.
findet am Samstag , den 27 . d. M ., Abends
8 Uhr anfaiigend:

AWdilWr Mnd-WkliiillW
im oberen Saale „Zu den drei Königen", Marklsiraße 26,
statt, wozu wir unsere verehrt. Ehrcnniitglicder und Mit¬
glieder nebst Familien ergebenst cinladen. F398

Uniform resp. Corps-Äbzeichen.
Der Vorstand.

Champagner

Filiale Luxemburj

l Vi  und Flitschen.
E. Brunn , Weinhandlung

(gegr . 1857), Adellieidstrasse 33. 10501

Saarkohlen
für Näckereie» empfiehlt M.  Cramer , Feldstraße  18. 15506

Holz und Kohlen der beste» Zechen billigst.
*> . w alter . Hirschgrabe» 18a, Ecke Römerbcrgn. Webergasse

Kl . Cigarren - u. Schreivwaareu -Gcschäst (als gute
Nebenbeschäftigung) Verbältn. halber sofort billig zu verknuse».
Offerten unter V. W . B<>ao an heu Tagbl.-Verlag. 1058

Auringen »io . 51 eine Kuh Mit Kalb zn verkaufen.
Starker Zilgbnud zu verk. bei «oiämiai , Amöneburg.
Zughund billig zu verkaufen Adelheidstraßc 54, H.  1.
Junger Fox z» verkause» Leberberg 8. 791

Dllchshmidiir, bräilnroth, glatt!,., bin. in gute Hände
zii verkällsen Cnstellstraßc1, 1. Et . '-

Ei» junger schöner Beruyardiner Hund
Näh, im Tagbl.-Verlag._

zu verkaufen.
1062

Ein Hahn , <i Hühner, schönt säiwarze, sowie 1 Hahn und
8 Hühner , schöne rebhuhnsarbige, jetzt legende, 99r Frühbrnt-
Jtaliener , verkauft billig 1012
_ _ Metamer , Goldgasse 2,

Kanariciiyähne it. Weibchen zn h. Schulbcrg 15, Grth . 3 St.
Harzer Roller b z. vekk.Moritzstr. 86, i. d. WMysch. 15216

Ein Pelzmantel, ein Winterjaqnct, ein jchw. Anzug, ein
Havelock, Herren- n. Damen-Kleideru. sonstige verschiedene Sachen
zn verkaufen Dambachtbal 1t, EiMenhaus 1._710

Ein sehr warmer LVintcr-PMetök , 1 Sommer -Paletot,
1 Noek und Weste für schmale Figur Al vk. KapAlcnstraßc8, 2.

Frack und Weste, nvc neu tScidcnfntter), jür große starke
Figur z» verkaufen Kartstraße 17, 3 I. _

Rosa Atlas-Domino m. Hut bill. z. vk. Kirchg. 13, Blumeuladl

Originelle Maskeii-LostiimeL „Ä&
fldr ., zu verk. oder zu verl. Moritzstrabe 12, Pntzgcschäst.

Ein grüner Atlas-Domino billig zu vekk. Kellerstr. 11, G. 2 f
E. Maskencost . tConf. u. Schnitt) zu verk. Jabiistraßc 4, 2.
Ern eteg. sei». Maskeu -Anzug , passend für Tanzjch'üierf

zu verkaufen. Näh. Nengasse 11, Stb . Part.  1059
Eleg . Domino , neu und wenig getragen, dazu

M_ aparte chice Hüte, zu verkaufen oder zn verleihen.
Moritzsirahe 12, Putzgeschäst.

Damen -Kieider, Jnquetts, Blonsen nnd Verschieden-?, schl.
mittl. Figur , bi», zu verkaufe». Näh, im Tagbl.-Verlag. 1034

Getragene Damen -Kleider und 2 eleg. j-tb. Masken-Eostüme
billig zn verkaufe» Scharnhorststiaße5, Part , r.

Kinderwäsche ». Kindeiklciber, Erstiingssachen bis 7 Jahre.
sowie Damenhüte zu verkaufen Karlstraße 17, 3 I.

Drei hochelegante Slraußscder -Fächer, Schilvkioigestell,
satt »c», billig zn verkaufen Taunusstraße 51/53, 3 l.

Conversations -Lexika von Kcyer nnd Brocn-
iiaus , sowie Brehms Thierlcvc » sind in elegant ge¬
bundenen Exemplaren nnd in den neueste» Auflagen,
wenig gebraucht, sehr billig zu verkaufen.^ 15499iWoritz und Vlünzel,

Mlhclmstraße 52, neben Nassauer Hof.
HBBgKM
lltlnnhin schwarz, vorzügt. Fabrikat (Mand), Verhältnisse
ztilulltnv , halber zu verkaufe» Karlstraße 17, 3 l.

Elegante Schlnszinnncr-Einiichlnng,
matt Nußb., billig zu verkaufen Karlstraße 32, Werkstäite. 812

Gut gearb. Möbel, meist Haudarb., weg. Erspar» ,ß der Lavcn-
miethe billig z» verkaufen: Vollst. Belten 50—100, Bettst. 18—30,
Kleiderschr. m. Aussatz 21—45, Kommoden 24—30, Küchenschr., best.
Sorte , 28—32, Verlicows 34- 55, Sprungr . 18- 25, Matratzen in
Seegr., Wolle, Afrik u. Haar 10- 50, Deckb. 12—25, best. Sophas
40—45, Divan ». Ottom. 25—55, pol. Sophatische 15—22 Mk.,
Tische, Slülste, Spiegel ». s. w. Frankenstraße 19, H. P . u. V. P.

E. Bett, 1 Kommode, 1 Sopha b. z. vk. Mctzgerg. 24, 1. 15495

Neues Bett , sowie1 einthüriger Kleiderschrankz»
verkaufen Schnlberg 21, Vdh. 1 St . l._532Möbel- ir.

Große Auswahl m
Ausstaltmlas-MschM

polirte» und lnckirtcn Betten, einzelne
Bcttlb . in jeder Preislage , einzelne Sophar . 2- nnd 3-sltzige Diva»-
Garnitnren , Kleider-, Küchen-, Weißzengschränkc, Konsole, Lerticow«,
polirte nnd lackirle, alle Arte» Tische, Stühle Spiegel, ganze Aus¬
stattungen. solvic eine complctc Sdilaszimmer-Einrichiung zu äußerst
billigen Preise» zu verkaufen. Beiten und Polstermöbel werden
billig anfgearbcitet. 1060
_ Willi . . . Ecke Bleich - nnd Helenenstraße 1.

Bersch. Möbel als : Bett, Kleider- u. Küchenschr., Berticow,
Spiegel, Koni., Noßhaarmatr ., Deckb. b. zn v. Riedlstr. 4,1 r. 1049

Ein Kinde»beit, Kinderwagen, Laiisstühlchcn, Sportwagen billig
zu verkanfen Oranicnstraßc 62, Part.

Sehr HNLig abzngeben
Wcllrnzstraffe 8 , Part . r. :

1 Sopha u. 4 Sessel, 2 eleg. pol. Betten mit Mnschel-Anfsätzen,
1 Waschkon»niode mit Spiegel-Aufsatz, 1 n»ßb.-pol.2-th. Wciß-
zcugschränkchen, 1 polirtcr Sophatisch, 1 Ottomane mit oder
ohne Decke, 1 Sophaspicgel mit Goldrahmcn, 1 großer Rußb.-
Pfcilerspiegkl mit Trünican, 1 neues Lexikon, 1 Blumentisch
niit Zinimerpflavzen. Die Sachen eignen sich sehr gut für
Brautleute und können auf Wunsch bis 1. April aufbewahrt
werden. 395

R. sch. Kamcltaschensopha 80 Mk. Gemeindebadg. 9, 2 l. 723
Einz. sol. gearb. Sopbas preisw. z. vk. N. Steing. 15, Werkst»
Ein Plüschcanapc 25 Mk., 1 -kleines Eanape 28 Mb, 1 pol.

Belt mit Roßhaaren 85 Mk., 1 polirte« Kinderbett, 1 Tisch,
1 Handtuchhalter , diverse Borhang - Gallerten sehr billig zu
verkaufen Röincrberg 16, Part. _

Ein Ecksopha, 4 Sessel lMoqnet),
sehr gut erhalten, sowie eine größere Parthie Cocoslanfer sind
billig abzugeben. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 994

E. noch Sopha für 10 Mk. zu ve>k. N. Walramstr. 2J ! r.
Kleider- und Kuchenjchränkev. 16 Mk. an, Waschkommode, ob.

Tische. Stühle , Kommoden bill. zu verk. Wellritzstraße 39, Part . J.
Ein 2-tbür. lack. Kleiderschr. billig zn verk. Kapellenstr. 8, 2 r.
Ein pol. Klapptisch 10 Mk., 1 runder Tisch8 Mk., 1 Küchenü

2 Mk.. 1 Waicht. 4 Mk.. 1 gr. doppelih. Schrank (Eichen) 35 Mk,
1 Nächst. 3 Wlf., 1 Bettstelle mit Rahme» 25 Mk., 5 gute Epheuk.,
2 Waschh, a 1 Mk. ec. zu vk. Michelsb, 32a, 2,  Ecke Schwalbcicherstr.

Ein kleiner gebrauchter Eisschrank , 1 Lampe billig zu
verkause» Nicolasstraßc 7, 2 Tr._

9t. Nähmaschine(Singer ), a. F ., b. zn vk. Karlstr. 33, 2 l. 826

Kaisers Geburtstag!
Fahnen nnd Schilder zu verk. und

zu verleihen Bahuhofstraße5. ggg
Ein Fahnrnschild , Schlcisstein, Kchlhobelu. Sd>raubzwingen

billig zu verkaufen Kirchgasse 64, Eniresol, Vormittggs.
Zwei Einspänner -Geschirr billig zu vcrkaiifeii. 930

Pli , oiiiy , Feldstraße 8.
Wagen, Schneppkarrenund Federrolle zu verk. Adlerstraße 63.

Weinwagen
mit 4 Stück- und 2 Halbslücksässcru, säst noch neu. zu verkansen
Mainz , Wallaustraße 50._

Wenig gebr. leichte Fcderrolle b. zu verk. Lehrstr. 12. 15298
Eiu gut erhaltener Krankettwagen billig zn verkansen. 931

_ IM». « Iity , Feldstraße 8.
Ein scb. Kinderwagen billig zu verkansen Ncrostraße 23, Hth. 2.
Ein schöner Kinderwagen wegen Platzmangel billig zu ver-

kanseii Weißenbnrgstraße5, Part , recht«.
Ein prima Fahrrad billig zu verk. Rieblstraßc4, 1 r. 1048

Hochcicg. Danicu-Ngd, "LK
Kapelleiisi raßc 3 St .. 3—6 Ubr NachmiitagS.

4 HP., in gutem Zustande, veikäufl.
Tailnusstrnße 2, 1. 15496

Großer schöner PorzrUan -Osen ist sehr billig
abzugeben Wilhetmstraße 26.

Amenkaner Oeferr,
vernickelt, große und klciiie, und andere Ocscn billig verkäuflich
Wilhelmst raße 54._ 953

Mciflng -Lyra und 2-arm. Gaslnstre billig
zn verkanfen Nicolasstraße 26, P.

auf Abbruch sofort billig z» ver¬
kaufe». 1053

_ M. Gülttier , Wellritzflr. 20.
Ein bübsches gemnllcs Treppcnhansfcnster , 3,03 Mtr . hoch

und 1,31 Mlr . breit, z» verkaufe» Alexaiidrastraßc 10._ 16650
Abzngeven : Holzthor mit Thur, 3,7 m hoch, 8 m breit,

Erkerfenster mit Nahnien uub Rollladen, 3 m hoch, 1,5 m breit.
Näh. Bahnhofslraße 5, 1.  13855

Gasmotor,

Scheune

Schwarten

Danksagung.
Herzlichen Dunk allen Denen, die uns bei dem tzinschciden meines theueren, nnvergeßlichen,

nun in Gott ruhenden Gatten und unseres Vaters,

Herrn Johann Knrimrt.
ihre liebevolle Theilnahme entgegengebracht haben.

Die teauerudeu Sinteebliedeuen.
10131

Eine Farvmühle und Handkarren zu verkause»
Nicolasstrafle S, Stv.

Eine fast neue Schartfensterrampe sür 5 resp. 6 Flaiiiiiicn
mit Reflectoren, complct. 1 fast neuer Lüster für 5 Flammen mit
Glasglocken, 1 Gasofen mit Zubehör, 1 Windschitd und
Emaillcschild , gebogen, 216 Cmlr. lang, billig zu verkansen.
_ Joli . » erlter , Lauggaffk 12.

für Gariengeländer oder sür Maurer
znm Stücken und Auslegen der

Gebätte sind zu haben bei 1024
_ «»ehr . Müller , Dotzheinicistraße 53.

Eiiie Grube Pserdeduug zu verk. Hellmundstraße6, Hlb. t.



2. Berlage 5mit Wiesbadener Tagblatt.
N". **8. Worgen-Arrsgade. Mittwoch, den 24 . Januar. 48 . Jahrgang. 1900.

Einjen-UIMN NUS dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Ner-ein^-Uachrichten.
lMIttheiknnaen unter dieser Rubrik werden bis znm Umsang von so Zeile»
mientgeltlich ausgenonime», sür jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

1b Pfg- berechnet.)
* Der Verein „Franenbilduttg — Frauenstudium"

hält heute Abend8 Uhr Mitglieder-Versammlung im VereinSlokalc.
* Der „Wiesbadener Männcrgesaug - Vcrein " beschloß

am gestrigen Probcabend, um seinen inactivel, Herren einen Einblick
in die freundschaftlichen, harinonischen Beziehungen der Vereins-
mitglieder zu verschaffen, in allernächster Zeit einen humoristischen
Herren- Abend zu veranstalten. Der herrschenden Stimmung
entsprechend, ist derselbe als carncvalistische Sitzung projectirt, der
Elfer-Ausschuß schon gebildet und weitere Vorkehrungen sind getroffen.
Lieder für diesen Abend sind bei dem Vereins-Vorsitzenden, Herrn
Wilh. Stillgcr, Häfnergaffe 16, eiiizurcichen.

* Das Wänner-Quartett „Hilaria"  hält am Sonntag, den
28. Januar, Nachmittags4 Uhr 11 Minuten beginnend, im Saale
„Zur Waldlnst", Platterstraße 21, eine humoristisch-carnevalistische
Unterhaltung mit Tanz ab, zu welchem ein reichhaltiges Programm
ausgestellt ist. Bewährte humoristische Kräfte haben ihre Mitwirkung
zugesaat. Die Sitzung wird durch einen glanzvollen Einzug des
närrischen Comitces eröffnet. — Der Maskenball des Vereins findet
am 18. Februar in der Turnhalle Hellmundstraße 25 statt.

* Der „Marine -Verein"  begeht die Feier des Allerhöchsten
Geburtstages Sr . Majestät Kaiser Wilhelm II . am Sonntag, den
28. Januar , Nachmittags4 Uhr anfangend, im Saale des Hotel
Hahn. Die Feier besteht in Concert, Vorträgen, Gesang>md Tanz,
wozu Freunde und Gönner des Vereins freundlichst eingeladen sind.
Der Saal ist wieder der Marine entsprechend decorirt. — Der große
Maskenball des Vereins findet am Sainstag, den 17. Februar im
Saale des Turnvereins, Hellmnndstraße, statt.

* Für die kommenden Sonntag in der Turnhalle Wcllritzstraße 41
anderaumte carnevalistische Damen- Sitzung werden Seitens der
„Turngesellschaft"  die umsassendstcu Vorbereitungen getroffen.
Die Sitzung ist den früher so überaus glänzend verlaufenen Ver¬
anstaltungen im Casino angepaßt und liegt in den Händen eines
Comitees. Die Eröffiuiug der Sitzung wird in überraschender Weise
vor sich gehen. Die Lieder und Vorträge sind in solcher Maffe
eingelaufen, daß das Comitee nur dadurch allen Anmeldungen gerecht
werde» kann, daß die Sitzmig frühzeitig beginnt. Um7" Mir wird
der überaus reich decorirte Saal eröffnet und pünktlich8" Uhr be¬
ginnt der unterhaltende Theil, dessen Ende — vorausgesetzt, daß
keine Störung eintritt— auf 11 Uhr geplant ist.

* So nncnberg.  Der unter der bewährten Leitung des Herrn
Lehrer Henkel zu Wiesbaden stehende Männer- Gesangverein

„Concordia"  hier wird am 1. Juli d. I . sein 20-jähriges
Stiftungsfest feierlich begeben. Der Verein, der aus kleinen Au-
fängeii sich durch ernstes Streben cinporgearbeitet, wird dieser Tage
seine Einladungen ergehen lassen und hofft derselbe, daß nicht nur
die befreundeten Vereine Sonnenbergs und der Unigegcnd, sondern
auch diejenigen unsere« engere» Vaterlandes und der Rheinlaudc,
mit welchen derselbe durch feine erfolgreiche Tdeilnahme an mehreren
Wettstreiten bekannt und befreundet ist, dieses Fest werden ver¬
herrlichen helfen. Wünschen wir dein strebsamen Verein, der sich die
Pflege des deutschen Männergesanges zuni Ziele gefleckt, ein gutes
Gelingen zu seinem Ehrentage und ein ferneres Blühen und Gedeihen.

Sriefüaste»,
C. T. Z. Für die regelmäßigen Postdampsschiff-Verbindnngen

zwischen Deutschland einerseits, sowie Ostastet, und Australien
anderseits gewährt das Reich Beihülfen bis zum Höchstbctrage von
4,400,600 Wll.  Einbegriffen find Zweiglinien für die ostafiatische
Linie nach Japan, für die australische nach Samoa. Außerdem
waren einbegriffen Subventionen für eine Zweiglinie von Triest
über Brindisi nach Alexandrien zum Anschluß an die oflasiatische
und australische Hauptlinie. Von der Subvention von 4,400,000 Mk.
entfielen nach den ersten Feststellungen 1,700,000 Mk. auf die ost-
asiatische, 2,300,000 Mk. auf die australische Linie und 400,000 Mk.
auf die Zufuhriinic im Mittelmeer. Im Januar 1880 bewilligte
der Neichslag mit geringer Majorität außcrdeni eine Subvention
von 900,000 Mk. für eine ostafrikauische Linie über Aden.

Abonnent K. A. Von einer Bestrafung deshalb, weil Sie
geheirathct haben, ehe Sie militärfrei waren, kann keine Rede sein.

G. P . Der hiesige Zwcigverein des Vereins vom blauen
Kreuz" hält seine Versammlungen in dem Evangelischen Vereins-
Hans, Wellritzstraße 17, ab.

Anonym»»». Der Betreffende hat mit den Beitragsleistunaen
zur Jnvaliben-Versichernng zu spät angefangcn; er hat die zur Er¬
langung einer Rente vorgeschriebene Zahl von Karten noch nicht
erreicht und ist bei seinem vorgeschrittenen Alter dazu auch gar
nicht niehr in der Lage. Weiteres Markenkleben ist deshalb zweck¬
los. Wenn er sich hierüber vergewissern will, muß er sich an den
Bürgermeister seiner Wohnortes wenden und dort seine Anträge stellen.

U. M . H. Die Temperatur-Verhältnisic Münchens aus der
letzten Kältcperiode sind uns unbekannt. Um darüber Gewißheit
zu erlangen, empfiehlt sich eine direkte Anfrage daselbst. Vielleicht
bei der Stadtverwaltung München, bezw. deren meteorologischer
Station.

G. M. Fachzeitunge» für Damen-Friseure erscheinen bei
Lesscrz» Bcrli», das Organ des Perrückenmacher-, Barbier-Herren-
und Damenfriseur-Verbandes, nur für Mitglieder desselben, ferner
bei Metzcutin zu Berlin und in Eiberseld. In letzterer Stadt ist
c» die Friseur-, Barbier- und Perrückenmacher-Zeituna.

Kermischles.
* Irr Hund des Wörderpaarc » Goenrzk, „Kutzi" ,

hat eine gewisse traurige Berühmtheit erlangt. Der Weiße Spitz,
der die Eheleute auf ihrer Flucht begleitete, mar in Frankfurta. O.,
in Cottbus, Halle, Hannover, und machte schließlich auch die Fahrt
über das große Wasser mit. Man sollte denken, daß der Hund,
der von den Behörden auch im Steckbrief genannt war, zur Er¬
mittelung der Flüchtlinge noch während ihres Aufenthaltes in
Deutschland hätte beitragen müssen. Aber erst in Rio de Janeiro
verfielen die Goenczi's nur durch einen Zufall den, Schicksal der
Verhaftung. Ein Freund des Mannheimer Blattes „Hundezucht
und Sport" stellt diesem einen Brief zur Verfügung, der für die
Oeffeutlichkeit einiges Interesse hat, weil er von dem Hunde der
Mördcrpaares, von „Butzi", erzählt. Der Herr aus Rio de
Janeiro schreibt: „Das „Deutsche Haus" macht augenblicklich
vorzügliche Geschäfte, es ist zu einem Wallfahrtsort für fenfationS-
lüsterne Neugierige geworden. Männlein und Wciblcin gehen hin,
nur um Butzi, den Hund Goenczi's zu sehen. Der Spitz folgte
den Beiden, als sie un Deutschen Hanse verhaftet und nach dem
Cousulat geführt wurden. Fra» Goenczi wollte sich durchaus nicht
von dun Hunde trennen. Nicht die Verhaftung unter so schwerem
Verdacht machte ihr so großen Kun>n>er, als die Trennung von
Butzi, den sic immer wieder auf den Arni nahm, liebkoste und
den man ihr schließlich mit Gewalt entreißen mußte. Das Thier
wurde aus dem Hause hinaus geprügelt. Tage und Nächte hindurch
trieb sich Butzi vor der Thür des Coniulatsgebäudes winselnd um¬her und mußte von den Dienern Stöße und Schläge sür seine
Treue hinnehmen. Eine rührende Scene gab es, al« Goenczi mit
seiner Frau nach dem Schiffe transportirt würde. Beim Besteige»
des Wagens kam im letzten Augenblick noch Butzi»»gerannt, sprang
auf den Schooß seiner Herrin, und zeigte Jedem die Zähne, der
ihn vertreiben wollte. Man warf ihn endlich hinaus, aber der
Hund folgte bis zum Hafenplatz, nnd nicht viel fehlte, so hätte er
sich auch aufs Schiff mit eingeschmuggelt. Noch lange nach Abfahrt
des Dampfers sah man Bntzi am Bollwerk hin- nnd herrennen,
dann schlug das kluge Thier den Weg zum Deutschen Hause ein, in
der Hoffnung, dort seine Herrin wiederzufludcn, welche einige Zeit
in dem Gasthaus als Köchin angestellt gewesen war. Der Inhaber
des Gasthauses hat sich des Hundes, der schon ganz abgemagert
war, erbarmt und damit ein ganz gutes Geschäft gemacht."

* Kumoristischro. Exakt erzogen.  Herr (in der
elektrischen Bahn zu einem nelen ihm sitzenden Mädchen): „Wie
alt bist Du denn. Kleine?" Das Mädchen: „Sieben Komma zwei
fünf Jahre." — Aufmerksam. „Hören Sie, Herr Wirth, ich
fische schon die dritte Fliege ans der Suppe!" Dorf-Wirth:
„Wollen Sic net liebera Sieb habe»?" — Pr oclam ation.
Direktor(einer Schmiere, zum neuen Personal) : „Endlich bemerke
ich ein für allemal, daß ich ein Feind aller Vor-, Zu-, Nach-,
Schreck- und Hexenschüsse bin!" (Lust. Bl.)

tlarine Verein.

Die Feier des Allerhöchsten Geburtstages
Sr . Majestät Kaiser Wilhelms iS . findet am
Svuntag , den 28 . Januar , im Saale des „Hotel
Hahn" statt. Dieselbe besteht in F425

Concert, Dortriip und TW.
Anfang4 Uhr Nachmittags.

Freunde und Gönner des Vereins sind herzlichst eingeladen.
Der Vorstand.

firtnfivrlmiir
An- u. Verkauf v. Antiquitäten , alt . Mü »»zc», Oel-

gemäldcn, Kupferstichen, Porzeüaines , Perle « , Edelsteinen
bei .», Mir . <wii»cUl»cii . 2. Nerostr. 2, Wiesbaden . 10184

Eine gut erhaltene Clavteisehnle, Ledert und Stark, 2. Theil,
zu kaufen gesucht Gcrichtsstraßc7, 2. S t.

Die besten Preise zahlt Frau » «-»ei«mann , Metzger-
f,<ffc 24,f.getr.Herren-u.Damcn-Kleidcr,Gold-u.Silbcrsache»,cöbel, Betten, Waff., Jnstrum., Uniform, rc. Best, k. i. H. 15213

Wirths -Büffet zu kaufen gesucht Kl. Schwalbacherstraße6.

Herren- und Damen-
Mcidrr , getragenes Sckinhwerk kauft Julius fiEosenfeid,
Metzgergaffe37. Bei Bestellung konimc pünktlich._

Ich kaufe getragene Herren - u. Da»»en-Kleider, ganze Nach¬
lässe und Möbel . Bezahle gut nnd komme ins Haus.

_ Klise Bliiniiam ». Metzgergasse 21.
Ei» Collie, schwarzer Spitz oder Fox zu
zu kaufen gesucht Grünweg4, links.

Iinifiöbltirii
Immobilie « f« verkaufe « .

<*> o
4> Villen , Häuser, Hotels, Fabriken, Hofgüter, Bergwerke rc. ♦
♦ jeder Größe, jeder Lage. Jos . .Ein and . Immobilien- ♦
•  Bür ., Weilstr. 2 (untere Röderallec bei Tannusstr.). 155070

Vorzügliches Rentenhans in der Walranistraßc mit 7000 Mk.
Anzahlung  billig zu verk. Näh. Baubürcau Saalgaffe1. 556

Das Anwesen

Biebricherstrahe IS
ist preiswnrdig zu verkaufen. Näheres bei

Karl Anger,
Haupt -Collectcnr der Hess. Landes -Lotterie,

Mainz , Gr . Bleiche 57.
(F. Mz.4005) F 110g

15 Zimmer, mit Garten, das sich vorzüglich zur
•yH « “ » Fremden-Pension eignet, zu verkaufen. Wo?

sagt der Tagbl.-Verlag.

Großes Hans,
15407

gut vermiethet, mit kl. Hinter¬
haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswertst zu v«
Näh. durch de» Tagbl.-Verlag.

bcrkausen.
15388

Haus zu verkaufen.
Neu erbautes Hans i. b. Lage, nächstd. Nheinstr., 4 Etagen,

a 5 Zimmer, solid u. elegant gebaut, sehr preiswcrth durch d.
Erbauer zu verkaufen. Gcfl. Offerten unler 8. W . 1003
an den Tagbl.-Verlag. 839'

in guter Lage und au »euer Straßenbahnlinie
VII 9 HI 1V gelegen, sehr preiswcrth zu verkaufen. Ein¬

richtung von 8—4 Läden mögl. Näh. Luifenplatz1, P . r. 10346

Preiswürdig zu verkaufen

Villa 11.Bauplatz
Alwincnstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen
oder einzeln.

1) Das Yillengrundstück : 1436O -Mtr, od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Neuzeit. Ilausfläche
rund 230 □ -Mtr., 10 Zimmer u. reich]. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 □ -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz : 1510,5□ -Mtr. oder 60,4 R., ist
fertig eingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch den Bigenthümer
llr . «g. Ilrügelniniin in Bonn a. Rh.,
Baehstrasse 58. 15386

Wegzugs halber verkaufe ich meine 2 Minnten vom
Knryausc gelegene gut gebaute Villa mit 17 Nänme»
und schönem Garten . Vermittler verbeten. Gefällige
Offerte« unter n . 222  an den Tagbl .-Verlag.

Gut gehendes Colonialwaaren -Gcschäft mit Hans
Krankheit halber unter günstigen Bedingungen per sofort
abzugeben.

Gefällige Anfragen unter T . Sf. 282 befördert der
Tagbl.-Verlag.

Das Wohnhaus Dotzheimerstratze 18 mit großen Oekononüc-
gcbäiideu ist prciswerth zu verkaufen, eoent. sind auch die letzteren
für sich allein mit abgeschlossenem Hof per 1. Juli zu ver-
miethen. Näh. daselbst Mittelbau Part . 951

Billa Nerobergstraße 23
mit Bauplatz, 75 Ruthen, 13 Zimmer, 2 Balkons, Veranda,
Bad rc., direct am Walde gelegen, mit herrlicher Aussicht,
zu verkaufen.

H . IS. Lange.
Ein nenes Haus mit Thorfahrt und Hintergebäude, über6»/»

Rentablität, Alles bewohnt, kl. Wohnungenä 3 Zimmer und
Zubehör in jeder Etage doppelt, ans erster Hand unter günstigen
AnznhlungSbedingungeu zu verkaufen. Lage nächst der Moritzstr.
Näh. 1' . « . Klick , Bnhnhofstraße 20. 17168

Irr Baden -Baden
ist eine nach Lage, Bauart, Ausstattungu. s. w. durchaus

herrschaftliche Billa
mit sehr schönem Garten unter günstigen Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen. Die Villa enthält 10 Herr¬
schafts-, alle Dienerschafts- und sonstig nöthigen Räume,
hat mehrere Balkons und Veranda. Zur Lichlenthaler-
Allce und Conversalionshaus nur wenige Minuten. Gefl.
Anfragen unter N . E . 3744 an Rudolf Mosse,
Wiesbaden . (Mä4303) F 117

verschied. Größe, an fertiger
Straße, zu verkaufen. Näh.

Walkmühlstraße 19, 1 r . 15402
Einen Morgen Acker SS&Ä

verkaufen. Offert, it. H . T . 910 n. d. Tagbl.-Verlag. 14933

Capitalie « |« verleihe « .
Für gute Hypotheken, Rcstkanfgelder, Forverungen habe

stets Käufer . Sensal Meyer Suiziiergcr , Nengaffe 3»
Telephon-Attschl. No . 524. Sprcchz. v. 2—4 Nchm. 15503

Ea JHä  m
an 1. Stelle stehen uns wieder zur Verfügung . 13280

Lebensversicherungs- u . Ersparuißbank in Stuttgart,
General -Agentur für Raffan,

Withetmstraße 5.
Mk. zu 5 °/o per 1. April auszuleiben. 396

J . Meier , Agentur, Tannusstr . 28.10,000 » «9 « AgeiHUr , « »» .

HyPotheken-CapitaL
lle in jeder Höhe anszuleihen.

Carl «liti , Ztmmermannstraße 1.
Als 8. Hypothek sind auf 1.April 20,000 Mk. zu bill. Zinsfuß

ausznicihen. Offerten unter R . M. 258 an den Tagbl.-Verl.

zu 1. Stelle

Capiialie « f« leihe » gesucht.

Hhpotheken-Capitalien.
Ich suche sür den hiesigen Platz auf prima Objecte in guten Lagen

erststellige Hypotheken- Capitalieu in Höhe von 80- bis
150,000 Mark bei doppelter Sicherheit für pünktliche ZinS-
zahlcr per jetzt, per 1. April oder sür später.

Ueidnianii , Kaiser-Friedrich-Ring 26.
25,000—30,000 Mk. auf gute Nachlchpothek zu 5 > gelacht.

Offerten unter 4,. Ri. « 52 befördert der Tagbl.-Verlag. 15662
100,000, 60- 70,000 u. 15,000 Mk.

alsbald oder per April zu leihen gesucht. 50
J . Meier , Immobilien-Agentur, Tsusniisstr . 28.

1 £  ARR «cgen prima 2. Hyphothek, nach der
4t ; WVV  Bank , auf gutes Object in allererster

Lage Wiesbadens von gutem Zinszahler auf 1. April gesucht.
Gest. Offerten unter C. > 223 an beit Tagbl.-Verlag.

5000 Mk. Hypothek {liebt per 1. April ob. Mai Pünktl. Zahler.
Offerten unter A. M. 24 » an den Tagbl.-Verlag.

8000 Mk. als 1. Hlipothek auf eine Gärtnerei gesucht. Offerten
unter I». O . 2 » o an beit Tagbl.-Verlag.

Ich suche1. Hypoth. auf mein Haus Nerothal4, ohne Vermittler.
I.ouis Hees , Schwalbndicrslraße 87.

Junger strebsamer Geschäftsmannmit gut gehendem Fabrik-
geschäst sucht zur Vergrößeriiiig des Betriebes ca. Mk. 5000
bis 7000 gegen hypoibekarisd>e Sidierheit per sofort ausziinehmen.
Gcfl. Offerten unter K. «o. 200  an de»Tagbl.-Veilag erbeten.

Ein guter Rcstkansschilling, 6000 Mk., abzugeben. Adressen
erbeten unter 4 . »*. »12  au den Tagbl.-Verlag.
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iUuTdiicbcucft
Warnung!

Diejenige Persönlichkeit, welche das auf dem RI . Kurhauö-
Maskenbatt verlorene Portemonnaie gefnuden hat , wird
hiermit aufgefordert, solcher sofort, eventuell uufrauklrt durch die
Poü . dem bekannten Eigenthümer zurückznsendeu oder dem Haus¬
meister des Kurhauses abzulicser»._

Der Kutscher.
welcher am Samstag Abend von der Langgaffe einen jungen Herrn
Ms Kurhaus fuhr und irrthüiulich ein 20-Mark-Stück erhielt, ist
erkannt und luirb aufgefordert, dasselbe Helenenstraße 19, 1, 0(1311=
geben, andernfalls polizeiliche Anzeige erfolgt._

Mein Atelier fiir kÜnstil Kahnemt ?,,
Flombiren etc . befindet sich jetzt 16073

9  Marktstrasse 9
(neben dem Schloss, Neubau d. Herrn Apoth. Sichert .)

W. Hunger-Kimbel, Dentist.
aiufeer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
Wnifbn Kaiser - Friedrich - Ring 30,
VW UlltlL -, nahe der Ringkirche.

Colonialwaaren -Geschäst (durchschnittlich 50 Mark 8
Tagesei-mahme) per sofort au gute Leute abzugeben. Gefl. 8
Anfragen unter « . « . » 81 bef. der Tagbl.-Verlag.l
Ein Cigarren - oder Colonialwaaren -Geschäst in besserer

Geschäsislaae zu übernehmen gesucht; auch Filiale . Offerten unter
IS. 14. »0 8 au de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Für Kegettiebhaber
ist die Bahn einige Tage frei. 15502
_ _ _ Deutscher Kos.
_ _ Pianin o billig zu vermie then. Näh. im Tagbl.-Verlaa. 222

Tellennachweis LLL 'ZÄ"-"
«irchgaffe 4.7, Eingang Schulgaffe 17 - Telephon 218 —
Ist für Auftraggeber und weibliches Personal kostenfrei.

Mn erfahrener Buchhalter sucht für die Abendstundeir Be-
schästigmig im Beitragen und Führen von Büchern, Aufstellen von
Bilanzen, Correspondenz re. unter Znsich. strengster Discr. bei bist.
Berechn. Anfragenw. u. E . «». 3 » ! an den Tagbl.-Verlag erb.

Das Äbdrehen der Kollektor
an Dynamo

besorgt an Ort und Stelle unter Garantie 1061

Fr . Wagner , » et . iwreher,
U ’iesbadcn , EEellmciudstr . £ 3.
Wichsen, Reparat., Ncuanferl. aller Schremcrarb.
14a, 1, . Dotzheimerstr. 13 ri. Bleichstr.27. 15394

GcgMe Friille
N. eleg. Dom, u. Maskcncost. d. z. vt. HeUmuridstr. 4, 1. 69?
Msskrnanz , b. z. verl. o z. vk.Zimmrinianuslr. 1, 1 r. 780
Zwei sch. Maskcnanzüge bill, z. verl. Albrechlstr. 40, 2 l. 1055
Drei schöne MaSkenanzüge bill. zu vcrt. Wellritzstraße16, 1 71
Ärfg. Preismaske zu verl. od. zu verk. Näh. Krauzplatz i , T.
Äe». D.-Ät. (Baby, bla») billig zu verl. Karlüraßc 34, H. P.
Hochricg. Preismaskc(Kiautschau) d. zu verl. HeUmuridstr. 19,1.

Eleg . Domino "nnd Hut , eicg. Tyrölerin billig zu
Verlechen oder zu verkaufen EUenbogengaffc6, Laden

fenanzug(Pierette) lull, zu verl. o. zu verk. Saalg . 30,1
Meĝ Di.-Coftüm(Husari») zu vl. od. zu vk. Luiscnstr. 24,1
IW llm hrrhrirganiesDanien -BraSkett -Costüni billig zu

tzerleihen Albrechtstiaßc 14. 1 St.
Mastzn-Anzug (Pierelte) z. verl. od. z. verk. Moritzstr. 10, Hl
Mg- kena«zng zu verleihen Hellumndstraße 51, 1 l.
Hochelegante Preismaske (grobe Figur ) zu verleihen oder

w verkaufen Oranienstraßc 18.  967

Aleichstra
Äasken-Costüme, Donnnos mit eleg. Hüten zü verleihen
chstraße 25, P . Daselbstw. Ball- u. Monatssrisiircn gcniacht.
Äin Schuhm. s. Beschrift, a. Logis. Ludwigstraße 8, Hths. 3.

Elegante Maskencostüme
(Clown für Herren und Damen ) zu verleihen, cvenll. zu
tzerkauseii Oranienstraße 34, H. 1 St . l._ 412

"" Zur Anfertigung von Costümen bei eleg. tadelloser Ausführung
tWpf. sich Erua 8el >a „ ze , Dameiischiikidenn, Friedrichstraße8.

Eine perfekte Schneiderin sucht Knuden in
und anher dem Hause. Frankenstraße 22, Pt.

.. P ^ chneiderin empf. sich(T. 2 Mk.). Scharuhorststr. 13, P . l.
Eine Schneiderin empfichlr sich in und außer dem Hause.

Moritzstraße8, Hth. Part . !. _
P -Schneid, empf. sich für Damen- u. Kmderklcidcr, Knabeasachen

in u. außer dem Hause, Nerostraße 38, Stb. 1. B4m,ze,idorf.
. Perf. Schneiderin empf. sich u. a. d. H. Michelsberg 26, I r.
.. Pers. Weitzzeugnäherin empf. sich. Er. Burgstr. 10, 3.  Et.

Weitz- und Bnntstickereien werden angefertigt. Näh. im
Laden des Fraucn-Pereins, Neugasse 9.

f Sämmtl. Pntzarbeiten w. geschmackvoll, schnell
,AHU >tX>+ n. billig ausgef. Dotzheinierstr. 18, P . 15500

.... Büglerin sticht noch Kunden. Franleustraße 23, Hth. 1 Sl . l.
HonikeiinlsA w. gewaschen u. gefärbt b. Haiidicvuom.

_ Scmmini . 3J[id)d §bcrfl2. 15501
Waschez. Wasch. ,i. Bügeln w. anaen. Oraniensrr. 4, Hth. 1.
Eine saubere Frau wünscht noch Kunden (Waschen und

Putzer ») . Näb. Blüchcrstraße6, Mittelbau 2 l._
^ Geprüfte Wochenpflegen» empfiehlt sich. Bleictstraße 24, 3.

Ein schöner kräfriger Knabe, 8 Monate alt, ist in gute Pflege
zu geben. Nab. Sebanflraße 8, 8.amen. ytan. Wcoanurayeh, ö._
, Welcher Edcloerrtende ptlrr zwei miitelloscu Damen zu ehrctl-

»after Existenz? Fremdeiipension, Vertraueiisposteiio. decgl.
«Zefl. Offerten unter 1 Q « « « an den Tagbl.-Verlag erbelen.

Jemand in drückenden Verhältnissen wünscht sofort 500 Mk.
auf 7>Jahr gegen gute Zinsen nnd Sicherheit zu leihen. Gefl.
Offerten unter » . l » SL « an de» Tagbl.-Verlag.

Geb . j . Dame , hier fremd, sucht ebensolche
_ _ etwas ältere Dame znm geselligen Verkehr.

Ostcrtci, unter T . «». SOI a» den Tagbl.-Verlag.

Ei » frz. . . .
Moriestraße 9, Htb., Weinhd! .̂

turn (Orfituiicit
Goldene Sicherheitsnadel am Sonntag verl.
Rückgabe gegen Belohnung Wilbclmstraße 4.

Heft , Einband grün, Montag verl. Gefl.' abzng.

, „ Ein Notizbuch mit brauner Leimvanddeckc verloren.
Gegen Belohnung abzugeben Dotzhkimerflraße 11.
_ __ _ sr <<i»t« r» , Installateur.

Verlöre » «in Dienstbuch, schivarz, auf dem Wege Laug¬
gasse. Krauzplatz bis Ellenbogengaffc. Abzugeben gegen Belohnung
Stellcn-Büreau 8»i>, »er ^ Ellenbogengaffe 9._
~ Einzelner Glac «'-Handschuh verloren bon Schlichterstraße
bis Herdcrstraße. Gegen Belohnung abzugeben Herderstraße1, 2.

wurde ein goldener Hcrrn-Ring. Abzuholcn
v ^ l. sltllvl .1t g, Eiiirücknngsgcb. Karlflraße 88, 2._
Gefunden eine Damrn -Uyr . Abznhole» bei

_ Joü «. Kd . Hfn »s. Nömerberg32, Seitenbau 1.
Ein Fox -Terrier abhauden gckomnien. Gegen Belohuuug

abzugeben Aleraiidrastraße10.

für Tchiilcr höherer Lehr-Anstalteii.
Schüler sämmtl . Lehr.-Anstaltcu bis Prima incl . erhalten

Ln »,enstras;e 43  Pension mit und ohne Nrdeitsstunden zur
Bcaiifsicht. d. Schulaufgabcn! Prosp. u. Slusknust durchH. Worbs.

Persönlich eriheilt der Uiilerzeichncte Privat -Unterricht in
allen Schul- II. kanfm. Fächern, auch für SiuSlärrdcr, hält
Lirbeilsstnudttt auch für Nichtpeiisionäre ad mtb bereitet ersola-
reich ans alle Klassen, Schul - und Militär - Examina vor.

lt orbs , ftantl, gepr. wisseuschastl. Lehrer, Luiscnstraße 43.

L ll. Lehrcrinncn-Verein SÄSI
j !iL— Sprechst. : Mittwochs n. Samstags 12—1._*

Zwei Kanfleute
suchen Unterricht in französischer Conversation. Gefl. Offerten
unter 8 . O. a « s an de» Tagbl.-Verlag._
~  äßer eriheilt billig gute franz. Conversalion? Offerten mit
Preis hanptpostlagernd 51. I » ._

ükb. engl. Lehrerin wniischt tägl. einige Stunden Be-
schasliguiig bei Dauien oder Kindern, auch einzelne Stundcir zu
geben.  _ 14. w „ Morttzstraffe 43 , 3.

ai, .y mm - * '""* ■ » " "E

Crsiihrciie, gnt ciiipsohlciie Lclimili,
lange im Ausland thäti, gewese». ertheilt Unterricht im Deutsch.,
Franz ., Engl., Italien , u. in d. Mgsik. Richistraßc9, 1 I._

»« «•' «» tnt ). Privat - u. Rachhülsrunt . pro St . 1 Mk.
Nah. im Tagbl.-Verlag. 852

. Jnnges Mädchen AL»f!mU:
«brache voll ständig mächtig, sucht für einige Stiindeu täglich die
Schularbeiten jüngerer Kinder zu beaussichtige», rcsv. Nachhülfe zu
ertbeileu. oder auch auf Spaziergängen sie zu begleiien. Bismarck-
Ring 31, 2 r., Vorniitlag«._

Matd .-Unterr. w. ertb. Off. «I . W. »HIN Tagdl.-Verl. 435
"Uranzostsch, Englisch eriheilt diploumte Lehrerin, 10 Jahre

in Frankreichu. England, Jahnftraße 30, 1 r. __
Französische Conmsatiorlsstnndcn

»icbt eine Frairzösiii. Kinderu. junge Damen bevorzugt. Offerten
unter J . J . 7S5 an den Tagbl.-Verlag. __

lehrt Italienerin. Müllerstr. 4, 2, Sprechzeit
Montag, Mittwoch2—3 u. Sonntag 3—5 CJhr.

und Schönschreiben wirUtheilt . Nah.
im Tagbl.-Verlag. _ 1089

Unterricht wird ertheilt. Näh.
_ im Tagbl.-Verlag. 15504Malkmsrrs

Unterricht in und außer dem Hanse in Oel-, Ngnaiell-, Brand-
und Chroinonialcrcimonatlich9 Mk. Adilbeidgraße 56, 3.

Ein junger » iolin -Virtuose , welcher sich einige Moualc
hier anfzubaltri, gedenkt, überninimt Ensemblespicl . Offerten
erb. unter IV. i». » 31 an den Tagbl.-Verlag.

Ei» ffiiigcr Kiiiistlcr LL °°ZLN"«
Trio oder Quartett zu betheiligeir. Offerten sub W . C4. vost-
lagcrnd Rheiiistraße._Violiu-lliiinriflil fcVig'i1 A”,“!"“"";?«

Elavicr-Unlerr. gründl. d. v.Frl . Schmidt. Stiftsir . 9, P . 15508
GründlichenClavier llnterricht ertheilt 155Ü5

_Menu , siennitf , Albrechtstraße 48, Part.
Clnvier -llnterricht wird grüiidl. ertheilt Uaikur. 3, 1. St . l.

Brrchfüvrurm.

Ausgedehntes Terrain
für Sportzwecke zu pachten, cventl. zu taufe» gesucht. Ausführliche
Offerten unter »4 . I" . » 18 an den Tagbl.-Verlag.

Billa Elisabeth,
Fronkfurterstraffe 22,

vis -» -,is dem „ Slugnsta -Vietoria -Bad " und Koiserhof.
Möblirte Wohirungc » u . Zimuicr mit u . ohne Pension.
Bäder im Hause. _

Peusiolllit Worbs, LniscaAraße 43.
Pension für Schül . mit u. ohne Arbeitsstunden , vgl. sub
Unterricht. IVorhs . wiffensch. Lehrer, Luiseustraße 43.

großes moblirtes Südzimmer»iit
tPtß  Balkon , mit oder ohne Pension,

zu verm iethen._ 880

Bei hochangesehener feiner
findet gevitdete D.nne oder Herr Pension

AZ IIIII14 Iv mit event. Faurilienanschlutz. Offerte» unter

Bitter’s Privathotel— Pension
(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.

Vorzügl. Küche, olektr. Picht, Bäder, billige Preise. 6721

nNrllmrlnibr
Zwei Villen mit je 8—12 Zimmern,

die eine in verkolirreioher ebener, die andere iu erhöhter Lage
per April zu mieten gesucht. 106
_ J . lUcicr , Iinmobilien-Agentiir, TtiHmisatr , 38,

Moblirtes Logirhans
oder Domen -Pensionot uoit zwei Damen zu mietheii oder zu
kaufen gesucht. Offerten unter „ »"eiü .iomu " , Berlin,
Postamt 8 , postlagernd. _ (Bä 4602) PH7

eine Wohnung von 4—5 Zimmer» in guter
wIHIjv Lage, Mitte der Stadt . Off. u. D. P . 31»

an den Tagbl .-Verlag.
lW ^ Kleine obere Etage, 3 Zim. ». Küche, uiigcf. 420 Mk) in

stillem ruhig. Hause ani Rande od. ctw. außerhalb der Stadt von
zwei ä!t. Pers. z. 1. April gesucht. Stille Lage und Waldnähe er«
wünscht. Offerten mit Preis und Beschreibung an

Lehrer Scliolio , Essen-Ruhr, Huttropstraße 47.
Slcltere Dame sucht in ruh. feineir Hanse Drei-Zimmerivohn'

mit Zubeh., 2. Et ., würde arrch gr. Wohn, mit einer Dame theilen.
Offerten unter f*. X.  SS » ai; den Tagbl.-Verlag.

Aohnnng von 2 bis 3 Zimmern nebst Küche inmitten der
Stadt von kinderlosen Leuten per 1. Fevrnar gesucht. Offerten
unter 1». o , 301 an den Tagbl.-Verlag.

Äwei junge hiesige Kanfleute suchen3 möblirte Zimmers
getrennte Schlaf- und gemeinschaftliches Wohnzimmer, in seinem
Hause in der Nähe der Bärcirstraße. Familienanschluß angenehm.
Offerten mit Preis sud Id. 1». » I » a» den Tagbl.-Verlag. 913

Herr, hier fremd, wünscht möblirtes Zimmer, am liebste» bet
besserer Dame. Off, u. 11. 1». 810 an den Tagbl.-Verlag.

Für einen jnngen Herrn
ans bester Familie ein gut möblirtes und comfortableS Zimmer
gesucht. Offerten unter 11. Hi. » 33 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen lucht Mansarde geg. Hanrarb. Römerberg 29,"1E
(FSf u>it Zinimer (für Friseur), mit oder
»>» » » ohne Wohuiwg, per April gesucht.

Offerten mit Preisangabe 3 . « . 30 » an den Tagbl.-Verlag.

Weinkeller gesucht,
circa 30 bis 40 Stück haltend, mit begnemem Zugang per sofort
oder später. Gefl. Offerten s»b E . <S. 300 hanptpostlagernd.

zssBsmmsmmmmsim «saß mm
Dar

o . ti,  331 au den Tagbl.-Verlag.

Wohiliiilgsuachweis-Bürcao
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miether» zur kostenfreien
Beschaffung vou

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
inödlirten Zimmern.

Geschäftsloirale etr.

Häfuergaste 11 Laden bTSitrj
vermiethen. Näh. daselbst1. Etage, Abends von 5 Uhr ab.

mit Wohnung, be»c Geschäsls-
4,51 Pili läge Biebrichs, geeignet für eine

Filiale , per April zu vermiethen Mainzerstraße 22.
Röderftratze 41

Laden, Ladcnzimmer, Küche, 2 Zimmer (2. Stock) znm 1. April
zu vermiethen. Preis 1050 Mk. Näh. Mainzerstrabe 68.

Saalgnffe 12 sogleich zu vermiethen:
Laden , schön, neu, mit Zubehör, Werkstätte , hell, mit Gas und

Wasser, große Holzremise mit separat. Hof, Mansarde, leer und
versch. schön mobl. Zimmer (sep. Eingang).

Lvalramstratze 18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst
und Baubürcau Saalgasse 1. 825

dHorkstraste 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.
L/ Näh. im Hinterhaus bei Fra « HUei« -! . 415
<*) ,r mit daranstostendcm Comptoir , grostc«

Lagerräumen , Hallen re. , alle Räume sehr
hell, ca. 200 H> »„ Fläche » in verkehrrcicher Stratze, mit
oder oh«»c Wohnung per 1. Slpril er. , cv. auch später
zu vermiethen . Offerten unter Chiffre »\ w . 998
an de» Tagvl .-Verlag . 626

Ein Laden »>. Wohnung , beste Lage f. Schweinemetzgcret
oder Wnrstausschnitt ,nit Butter u . Eier per 1. April
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Bertag . 939

Wohnttirgen.
2. Etage , bestehend aus dre»

n Zimmer « und Küche, per
1. April zu verm. Näh. daselbst1. Et., Abends von 5 Uhr ab.

Hirschgraven 18» eine schöne Wohnung(Abschluß) von 2 Zim.,
Kücheu. Keller auf 1. April zu vermiethen. Näh. im Laden.

Jahustraste 4 0 sind Wohnungen zu vetmicthen. Näheres
Jahnstraße 4, Parterre . 7626

Jahttstratze 17, Glirtenhaus1. Etage, schöne3-Ziiimierwohnung
auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. daselbst oder Rhein-
siraße 78, Part , beim Eiaenthümer, <1. Schweisgut !, . 137

1 9 Swei gr. Z., K., Balkon, Speisck. und
wiäfiit ' fS.* ♦ Zubehör, 4 St ., Bdh. (400 Mk.) z. v.
Schwalvacherstraste 14, E«ke der Dotzhcimerstratze, Wohnung

im 1. Stock, vier Zimmer mit reichlichem Zubehör, auf 1. April
zu vermieiheu. Näh. Part . 751

Iu der Villa gunnenbergerstrasae IS ist per gleich
oder 1. April die 1 . Etage , bestehend aus 6 Zimmern,
Bad, Balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
zu vermiethen. Näh. durch 938

1*. <«. RUcIi , Bahnhofstrasse 20.
Walkmiihlstratze 30 4 Zimmer , Balko » und Zubehör im

Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. 350
SSevergaffe 34 ein Zimmer, Küche und Mansarde, im 3. Stock,

au eine oder zwei ruhige Personen zu verniiethen. 924
Wohnung von 4 Zimmern , Küche, 2 Kellernu. 2 Mansarden,

sowie Mitbeuntzung des Gartens aus gleich oder später zu ver-
miethcn. Näheres Philippsbergstrgße 17/19, Part . 6778
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Webergaffe 44
®fflRc- ^ stehend au« 5 Zimmern, Küche. Mansarde

und Keller, zum1. April 1900z» vermiethe». Näh. 842
Ities , Webergassc 28.

Ker-Zini«ier-Woh„H (1. St.) mit Bad und reich,. Zubehör
sofort zu vermiethen. Näh. Körncrstraße2, Part. 54

Auswärts gelegene Wohnungen.
Eltville (in neu erbaute», Haufe) schöne geräumige Wohnung

4—5 Zimmer mit Zubehör, Garten und Bleiche am Hanse'
prciswürdigz» vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 897

Möbttrtr Mohnnngen.
Dambachthal 21, 3 Mi», v. Kochbrunnen, 8 Min v Wald ant

n'öbl. Wohn. (Bel-Ei.), 4 Z., Kiich« u. Znbeh., sos.' zn ^ , 7642

Wöbt. Zimmer**. Wanfnrdcn. Schlafstellen etc.
Adelheidstraße<6 schön möblirtcs Zimmer für 15 Mark

Rah.,im Laden. 937
2 ?MllobL 3 ' (H '"ter- u. Vordcrz.) 77231 schon mobl. Zimmer zu vermiethen. 6421

32, Part gutmöbl. Wohn- und Schlafzinnner
A breMtü̂ Ä ^s'. iol H auf 1. März zu bm. Näh. P. 936

Esll ein reinl. Arb. Kostu. Loqis.
Rttrechtstratze 38, 1 I.. gut mobl. Ziminer zu verm. 670

7 3' »töblirtc Zimmer von 15 Mk.
!.'i>?s>>ratze 12' ein niöblirtea Zimmer zu vermiethen. 7680

inuu- P°rt.-Zimnier für 18 Mk. zu verm.del -rramstr. 18 1 ich. mobl. Part.-Z. an crnst. H. zu vm. 7536

ÄvresvadeuerTâg»latt <Ä̂ orgen-« uSgave,. « erlag: « aaggaffe 27 . z4.  Januar l »Oi>. Geile II.

I

Hirchgasse 24,
Kirchgaffe 51, 1 St., möbl.

«d" !5i "f'it ' o llt "?bi . Zimmer sofort zu vermiethen.M^lttthsttaße8, i,  moblirtes Zimmer mit oder ohiie Pensionzu vermiethen.
r’  f ' fcl" ’SSbia . m.  ob. 0. Pens, zu v. 916£ . iy* 0 « Et ., g. mobl. Z, fep. Eilig., p. 1. Febr. z. v.

DotzheimerPr. 18, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zivei Betten. 7173
Kanlvrunnenstr. 5, 1, möbl. Maus. m. ob. ohne Pens, zu vm.

St., k. j. anst. Mann Kost». Logis erh. 913
gt <m*««ftir. 13, Hth. 3 Tr. r., ein möbl. Zimmer zu verm. 584

fÄfd ;nS&ffcfS * SÄST* S
Frtedrichftraße 33 , 1 rechts,

ei» hübsch mobl. Zimmer und ein rückwärts gelegenes Zimmersofort zu vermiethen.
Gold- asseF, 1 St. l., schön möbl. Zimmer zu verm. 581

3 St ., 2 möblirtc Zimmer billig zu vermiethen.
mobl. Z. (jep. Eilig.) sof. zu verm. 931

«»enenstratze 1V, 1 St. l., hübsch moblirtes Wohn- u. Schlaf¬
zimmer aus gleich zu vermiethen. 741

Hcltmaudstratze 15, 2, möbl. Z. m. u. ohne Pens, zu vm. 7411
Settmundstratze 18, 2^erh. junger Mann Kost 11. Logis. 7133
Ke mnndstratze 52, Vdh. P.. erhält reinl. Arb. Kostu. Logis.
Hellmundstraße 53, 1. Et. r., an der Emserstraße, schönn>. Z.

Mit1 oder2 Betten zu vermiethen. 220
Hcrmanustraße6, 1, erh. junger anst. Mann Kostu. Log. 610
Herma«»,tr. 12, 1, mbl. Z. »,. Pens. W. 8, 9 u. 10 Mk. 822
Hcrmannstr. 12, 2, mbl. Z. m. g. P.. 40- 45 Mk. m., z. v. 411
Hermannflraße13, 3. Etg. I., möbl. Zimmer zu verm. 275
Hermannftraße 16, 3 Ot. l., möblirtcs Zimmer nach der

Straize zu vermiethen.
Hermannstr. 24, 2. Et., erh. jg. anst. Mann Kostu. Logis. 419
Jahnstratze1, 3 L>t., möbl. Zimmer zu vm. Preis 20 Mk. 563
Katser-Friedrich-Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Kapelle«,tratze6, 1, möblirtcs Zinuner, pro Mo». 15 Mk., zu v.
Kapellenstraße 14, 2 St., möbl. Zimmer mit guter Pension an

einen Herr» zu vermiethen(Preis monatlich 60 Mk.). 7703
Karlstraße2, 1 St., möblirtcs Zimmer zu vermiethen. 940
Karsttr. 20, 2. Et., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. an b. Hrn. 7087
Kirchgaffe 10, 1. Stock, mehrere schön möblirte Zimmer zu ver-

nnethen aufI. Zaiinar. Näh. bei Krieg , im gaben. 7414
2, gut möbl. Wohn- nebst Schlaf-

> zimmer zu vermiethe». 767
■_ . . . Zimmer zu vermiethen. 878

i! 1 3, möbl. Zimmer per1. Febr. zu«V44 wl , verm. Näh. Papierladen. 280
Langgaffe 19, 3, für 2 Kostu. Logish 1.50 Mk. sof. zu verm.
Lehrstratze 2V, 1 St., schön möbl. Zimmer zu vermieihen. 941
Lursenptatz2, 1 St., möbl. Zimmer an jg. Mann zu vm. 797
L«»scnstraße 17, 3 St . I.. gut möbl. Zimmer zu verm. 7631
Lniseustraß« 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Mainzerstraße 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension auf

gleich zu vermiethen. 7089
arktstraße 21, 1, erh. ein j. anst. Mann Kostu. Logis. 920
auergnffe 3/5 möblirte Ziiiimer zu vermiethen.
oritzstraße 27, Part., gut möblirtcs Zimmer zu verm. 855

Nettgaffe 1, 3 St., erh. anst. j. Mann billiges Logis. 915
Oranienstraße2, 1 St ., gut möbl. Zimmer mit Pension zu ver-

nilelhen. Zu erfragen Parterre.
Oranienstraße2, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu vermiethen.
Oranienstraße6, 2, gut möbl. Zimmer auf sof. zu verm. 6887
Oranienstraße 42, Hkh. 1 I., schön möbl. Zimmer zu vui. 7719
Oranienftr. 51, Hth. 1 I., erb. anständ. j. Leute Logis. 895
BlSheinstraße 26, Gth. 1 l., gut möblirtes Salon- und Schlaf-
v » zimmer mit oder ohne Pensioii zu vermiethen. 7299
Röder-Allee 18, 1St., sind frbl. u. gut möbl. Zim. z. bm. 724
Gaalgaffe 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 7090
Scharntzorstflraße 17, 1 r., schön möblirte Mansarde zu verm.
Schulberg 15, Gartenh. 3, ein möbl. Zimmer sogleich zu verm.
Schwalbacherstr. 17, 2 St., ein möbl. Z. mit 2 Betten zu vm.
Schwalbacherstraße 27 ein möblirtes Zimmer auf1. Februar

zu vermiethen. Näh. 1 St. rechts. 891
Schwalbacherstr. 53, 1 St., eins. möbl. Stübchen zu verm. 824
Sedanstr. 6, Metzgerl., erh. e. anst. j. M. b. Kostu. Wohn. 852
Secrobenstraße 25, 2 St. r., sch. g. möbl. Z. z. 1. Febr. zu v.
Steingafle 34 ein fchö» möbl. Zimmer zu vermiethen.
Stiftstr. 12, Gth. 2 l., eins. m. Z. an 1—2 anst. j. L. z. v. 752
Wellritzstraße8, 1 St. r., ein möblirtes Zimmer zu vm. 7709
Wellritzstraße 14» 2, erh. ein j. Mann sch. Logis mit Kost.
Wellritzstraße 46, V. 2, möbl. Zimmer(sep. Eilig.) zu vm. 820
Möbl. Wohn- u. Schlafz. sof. zu vm. N. Kirchgasie 37, 1. 927
Schön möbl. Zimmer sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar

zu verm., auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Verlag. 266

Leere Zimmer, Mansarde« , Kammern.
Adlerstratze 29, 1 St ., grobes Zimmer zu vermiethen. 944
^riedrichstratze8» 2 St. l., tapezirte Mansarde zu vermiethen.

ra»ie« straße 48, Hths., leere heizbare Mansarde zu vermiethen.
Zu erfragen Abends von7 Uhr.

Remise«, Stallnngen , Scheune«, Keller etc.
große Helle Keller sofortWeißenburgstraße6, zwei

miethen. Näh. Part, links.
zu ver-

6676

Arl *nie »mvkt
Weibliche Versoneri, die Stellung finde«.

Kleidermachcrin, welche gut Maschine näht, für dauernd
gesucht Schwalbacherstraßc29. 1.

ÜfeUtCStt”1lra«j.sprech. Erzieherin nach Rnß-
S / p" f. itt der fei«.

i V * ^ Herrschaftshaus, ein Mrl., w. fein
Eocht, zur sclbstst. Ktthni«g des Haushalts,

fl1“,V “• Kochi», z» fremder Herrsch., zwei Pers.,85Mk.
.̂ohtt, c. ei«:. Jungfer , w. schneid., f. fein. HauS, drei

ein Zimmer- « . ein Ha
P . « entr.-B . (Fr. Saalg. 38. Tel. 479.

Kindergärtnerin

oocr k̂achitttttags4—6/
!<3MMSsjuNgf6i',

sing Stütze der Hausfrau f

1. Kl. zu zwei Kindern von
3"i und fünf Jahren gleich

genichi. Nur mit besten Einviehluugen werden berücksichtigt.
Offerte» sub » . w. s « « an den Tagbl.-Verlag.

Eine angehende Jungfer , welche sehr gut
f rr rrfll rrayerr kann und Zimmerarbeit versteht,

gegen guten Lohn. Vorznstellc» Vorniittags 16- 12 Nhr
oder Nachmittags 4—6'/, Nhr Nerothal 29. 1047

tüchtig; und gut empf., Kinder-
_ Fiiiulein , Ilerrschafts -Köchinnen,

!er Hausfrau für ausserhalb, Kaffeeköchinncn für
erste Häuser, Hotelzimmermädehen , Serviermädchen , bessere
Kindermädchen, eine grosse Anzahl Alleinmädchen , Haus -,
wasch - und Küchenmädehen hei hohem Lohn sucht
«räinberg 's Rh. Stellen-B., Goldg. 3S , Laden. Tel. 434.

tfiir mein Strumpf- »ud Tricotwaareugeschäft suche ich eine
gewandte und felbstständige

erste Verkäuferin
mit Branche- und Sprachkenutmssen per Februar—März. 253

,, . *.u «lwig Bfess, Wcbergnsse 18.
Gewandte, gut empfohlene Lterkäuferin für Schiveiiie-Metzgerei

lucht E». JH'äory. Kirchgaffe 51. 755
Verkäuferin

für Schweinemetzgerei gesucht. 864
Willi . EEartli.

©in gewandtes fleißiges wistigcs Mädchen mit guter Handschrift
für den Lade» gesucht. 876

, Färberei RSv>-ir»>a-,»>, Eliiserstraßc 4.
Eine tüchtige erste Niockarbeiteri« , aber nur solche wollen

iiikldci, Häfnergasse 13,1. 817sich meld eii

Per 1. April
Tüchtige zweite 2lrbeiterin

«ViOOVy * Maiktstraße 24. '56
April 1900 wird eine tüchtige selbstständige erste Modistin,

welche in einem feinen Geschäft thätig war, bei dauernder Jahres-
steiluug gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 14942

Tüchtige ztveite Slrbeiterinnenwerden ges.
Joseph lUIinann . 411

Tüchtige zweite Arbeiterinnengesucht. 893
Beiur . Kahn , Schwalbacherstraße29.

Modes.
Modes.

Lĉ rntädchen aus guter Familie eugagirt
Schnhwaarenhans „Zur Flora ",

Langgaffe 9.

Lehrmädchen gegen sofortige Vergllluug gesucht.
Weiß- und Wollwaaren- Geschäft

I". » . JE»Her . Michclsberg 18. 1010
Ein Lehrmädchen gesucht bei

Elseulieimer & Goltfried , Friedlichflraße 37.
0118«uler Faiiiilie gegen sofortige
Vergütung gesucht. 1033

Jnlins IBeyinnnn,
Wäsche- und AlirsiattiliigS-Geschäst.

Mädchenk. Kleiderm. erl. Frau E' iitorius , Hellmuiidstr. 3, 2.
Mädchenk. Kleiderm. 11. Zufchn. gründl. erlcru-n Goldgasse5, 2.

Lehrmädchen für Putz und Berkauf gesucht.
st.  Siniin , Schwalbacherstraße 29. 894

Lehrmädchen zum Sticken gesucht Nerostraße 15, Stb.
Weibliches Modell (schlanke Figur) gesucht. Aniilelduugeu

zwischen 12 und2. 935
Sltelier rreiirnei -, Schwalbacherstraße14, 2.

D. Schwenke, Deutscher Kellner-Drmd»
Webergaffe 15, 2,

sucht für sofort und Saison:
Hanshälterinnen, Herrschafts-Köchinnen, Küchen-
Haushälterinnen, Hotel-Köchinnen, Beiköchinnen,
Hotelzimniermädchcn, Slücimnädchen, Hcrrschaftshaus-
mädchcn, Kindermädchen, Leinwand-Beschließerin,
Hotelhausmädchen, Küchcnmädchcn.

gegen guten
Lohn gesucht.939

Vo,en,au»mava>en, » narenmadchen.
Jüngere tüchtige Kschin

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag.

Eiiic pcrfeetr Köchin für kleine Familie wird
_ zum Ausaug Februar gesucht. Zu erfrage»

Blumeustraße 2.
W»

pcrfecteu. fein vürgerl.,
«£F«k V« yiiltiflgi tüchtige Restaurationsköchinnen,

Kaffee- n. Beiköchinnen, Büffet- u. Servirfränlein für
pritna Stellen, best. Stuben-u. Kindermädchen,Zimmer¬
mädchen, Kinderfrl., gewandte Hausmädchen, adrette
Sltteinmädche», Hanshälterinnei» für Saison u. tücht.
Küchenmädche» fncht 2Eör»,er ’s 1, Central-Bürean,
Ellenbogengaffe9. Telephon 571.

IV Zum sofortigen Eintritt wird eine fein bürgerliche

selbstständige Köchin
gesucht, welche etwas Hausarbeit übernimmt. N^Walkmühlstr. 1.

Für ei» großes Restaurant in Wiesbaden
wird aus gutbürgerl. Familie ein einfaches, aber gewandtesu. mit
der Kaffe vertrautes VÜff § tfL 'äUk ^ iN «̂ "cht.
Zeugnisse und Bild nebst Frailkatureiulage beliebe man sud
®. V. » »« an den Tagbl.-Verlag eiuzureichen. Eintritt
nach  Vereinbarung. 166

WT Ein zuvcrl. einfaches Kindermädchen oder Frau
sofort gesucht An der Ningkirche 10, P. 23

Ein junges braves Mädchen sogleich gesucht Plattcrstraße5. 442
®„verlässiges Mädclien für ITausarbeit ges. Guter Lohn.

Erwünscht wenn dasselbe kochen kann. Taunusstr. 28. 1. 146

Zum 1. Februar wird ein

fleißiges Mädchen,
das selbstständig fein bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit versteht, gesucht Kaiser- Friedrich-
Ring 13.

Ein Mädchen l£S,Ä,?'-
Sauberes Mädchen für Kücheu. Hausarbeit ges. Nerothal8. 458
Brav. Mädchen ges. b. Fr. Berger, Dotzheimerstt. 17, Gth. 1. 497
Ein braves, zu jeder Arbeit williges Mädchen mit gut. Zeugnissen

findetJ ahresstelle Albrcchtstraße 35, P. 709
Ein einfaches Mädchen

für Küche und Hausarbeit gesucht Oranienstratze 19, 1. 727
Küchenmädche« ».»„„.. «n,,,.™
Ein sauberes Sllleinmädche» für besseren Haushalt gesucht auf

gleich oder später Dambachthal 10, 2. 843

Ein Mädchen für allein gesucht Moritzstraße 34, P. 782
KWLA«» Junger kräftiges Mädchen, solches, das in einem
fF*ä§g? Restaurant oder SpeisehauS thätig war bedorznat,

auf gleich gesucht Webergaffe 45 47, 1 St. l. 8i8
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen, ivelches gut bürgerlich kochen

kau», gesucht(Koetbeslraßc 12, 3.
Tüchtiges Mädchen wird per1. Februar gesucht
Marktstraße 34, 1. 927

aidchen, ivelches koche» kann und jede Hausarbeit berstehk,
gesucht Schwalbacherstraße43, Part.

Kräftiges Mädchen
1. ?̂edr.(ies . Bon 10—12 u. 2—4 Victormstr. 19. Struv «.

uiiiii,  geiui

EiuMädchi

1 Mädchen für Küche und Hausarbeit bei gutem Lohn
gesucht Adolphstraße7, Parterre. 740

1011
gesucht Saalgassc 16
bei Weyer.
1. Februar gesucht

Tüchtiges Mädchen, Iveldies alle Hausarbeiten gründlich ver-
steht und etwas kochen kauu, per sofort gesucht. Nähere»
Luiseustraße 43, 2 r. 948

Fleiß, zuverl. Sllleinmädche« gesucht Adelheidstraße46, 2 Tr.
Ein ordentliches Mädchen gesucht Gr. Burgstraße 17, 2. 972
Ei» braves fleißiges Mädchen wird in einen kleinen gut

bürgerliche» Haushalt gesucht Kapelleustraße5, P.
Zwei Mädchen für Haus- und Küchenarbeit gesucht Rhein¬

straße 17, Part. 97li
Junges braves Mädchen gesucht Moritzstraße 37, P. rechts. 974
Kräftiges Mädchen für Haus- und Küchcuarbeit sosort gesucht
1sLanggnsse5 bei«3. KiieUer.
Ein ordentliches Mädchen gesucht Schwalbacherstraße24, Part.
Ei» Mäd dienf. Hausarbeit gesucht Uhreuladen Langgaffe5. 1003

Ein tüchtiges Mädchen für Haushalt, welches
kochen kann, gesucht. Frau lilei ». Kleine Burg-

straße1, 1. St . 1si04
Ein in Hausarb. erfahr. Mädchen gesucĥ aist̂ FriedrichMin^^.

Gesucht ein tüchtiges gebildetes einfaches
^ _ kinderliebes Fräuiein aus besserer Familie,

mit guten Zeugnissen, welches eine» kleinen sauberen Haushalt,
Vater mit zwei8-jährige» Jungen, mit Hülfe einer zuverlässigen
Moualssrau selbstständig führen, einfach bürgerl. kochen, nähen und
bügeln kann. Gute Behandlung und Bezahlung zugesichert. Näh.
zwischen9 u. 12 und3 u. 5 Uhr Karlstraße 17, 3 links.

Gesucht zum1. Februar oder später einb. ffcres gut empfohl.
Mädchen, das selbstsläudig gut kochen kauu und etwas Haus¬
arbeit verrichtet. Zu melde» Rheiustraße 84, 1.

Braves Mädchen für Haus- und Küchcuarbeit gesucht
Scharnhorstftraße 20, 1 St . r.

Eins . DieustmäSchett
Solides HanSmädchcnfür sofort oder

Nicolarstraße 33, 2 links.
Gesucht zum 1. Februar

ein tüchtiges Hausmädchen, das bügeln und servireu kann. Nur
Solche  mit guten Zeugnissen wollen sich melden Wilheliusplatz 6.

MÄVm»» Ein williges Mädchen in kleinen Haushalt gesucht
&&W  Goethestraße 27, Parterre.
Ein in jeder Hausarb. tücht. Mädchen ges. Delaspeestr. 2, 1. 1025
Zuverlässiges sauberes ev. Mädchen, in Haus- und Küchen-

arbeit erfahren, Anfang Februar gesucht Adelheidstraße 31, 2 St.,
von 9—4 Uhr.

fhi’  bess. Mädchen aus guter Familie,
welches sehr gut nähen und plätten

kauu und Lust hat, mit nach Amerika zu gehe». Zn melden
von l/al2—*/al beim Portier in» Hotel Kaiserbad,
Wilhelmstraße.

Ein einfaches Mädchen findet einen Dienst Neugasse9, 2 links.
Meldungen von 11—2l/a Uhr Mittags.

ein braves Mädchen für Kücheu. Hans»
IUvflllJj » arbeit Bicrstadterstratze 14*
Znm 1. Februar suche ich ein fleißiges Mädchen für Küchen-

und Hausarbeit. 1052
ül . « retiier , Ncuqasse 24.

Will. Mädchenb. g. Lohn sof. ges. N. Michelsberg 22/ Lad. 1051
Mädchen ges, am liebste» v. Lande, L. 18 Mk. N. Steiug. 26, 3.
Ein braves Küchenmäbchen

gegen hohen Lohn sofort gesucht
Hotel Nonnenhof.

Alleinmädchenm. g. Z. zum1. Febr. ges. Aumeld. 11—1 und
5—6 Uhr Wörtbstraße2, 1 St.

Gesucht ein tücht. Mädchen zu einzelner Dame(20 Mk. Lohn).
muiler ’s Bürean, Webergaffe 56, 1 St . r.

Tücht. Mädchen gesucht Oranienstraße 52, Part. l.
ffV Ein Mädchen zu Kinder» und für leichte Hausarbeit per

sofort gesucht Westeudstraße7, Part.
»"verlässiges Kindermädchen j«

t HVi ? zwei Kindern gesucht. Näh. zu
erfragen Tannusstraße 7, 1 r.
Fleißiges sslibes Mädchen

für Küche und Haus bei gulcm Lohn(braucht keinen Laden zu
putzen). Näh. Marktstraße 14, Eckladen.

Eine tüchtige zuverlässige Büglerin Ivird gesucht. 214
Färberei Herr „m „„, Emserstraße 4.

Perfccte Büglerin gesucht Oranienstraße 25, Wäscherei. 944
«4s4 gegen guten Lohn mit halbjähriger

fEl »1-4 Steigerung ein kräftiges Mädchen
als Wäscherin und zwei Mädchen für Haus- und Küchenarbeit.
Näh. S tädt. Krankenhaus, Schwalbacherstraße38. F273

BJMMf1*1» Monatsmädchcn oder Frau gesucht Schwalbacher-
straße 12,2 St. 881

Reinliche Monatöfran von 7—2 Uhr Mittags gesucht Kirch-
gaffe 15, Metzgerladen. 976

POT"  Moiiatsmädchen ob. Iran ans gleich ges. Karlstr. 38, Part.
Monat smädche» gesucht Phstippsbergstraße7, 2.
MUR «« Tüchtige gesunde Aufwartung für die Morgeu-

stunden wird für baldige» Antritt gesucht Humboldt-
stra ße9, Parterre. 1030

Msi ' Monatsmädchen gesucht Albrechtstraße 46, 3 rechts.
Weekfran zum1. oder 15. gesucht Walramstraße8. » „ sler.
PVG' Eine Weckfran gesucht Moritzstraße22.
Weckträgerin gesucht Wörthstraße 11.
Ein anständiges Mädchen, welches zu Hause schlafen kann und

welche» jede Hausarbeit»ersteht«ad bürgerl. kocht, sof. gesucht
Oranienstraße 50, Part, links.

felM ’Ä .<«#* st.»» für einige Stunden am
Tag- gesucht Große Burg-

7 straße 16, Eckladen. 999
Ein junges Mädchen für de» ganzen Tag, oder eine Frau für

einige Stunden gesucht Elleubogeugasse9, 1 links.
ein ordentliches anständiges Mädchen für

^VHrf »»44k4 Morgens von8—11 und Nachmittags von2—6.
Nur Solche mit guten Empfehlungen wollen sich melden Abegg¬
straße2, Parterre.

Mädchen tagsüber gesucht Albrechtstraße 41, Part.
PSQT  Ein Mädchen tagsüber gesucht Albrechtstraße 35, l. 1031
Mädchen für tagsüber gesucht Blücherstrabe 16, 2 links.
Mädchen znm Flaschenschwenkcn gesucht Scdanstraße 3.

Laufmädchenwird gesucht bei 1026
Biiia Baer,

Langgasse 25.

Lanfmädchen gesucht Tannusstraße9, Hntladen. 517
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Llngch. Jungfer, «cs., perf. in f. Zimmerarb., nähen, vorz. emvf.,
mchrj. Zengn., empf. C.-B. (Frau . . lies ), ©nnlpnffe 38, 2.

Eine junge an st. Verkäuferin, welche in einem großen Mannsakt.-
und Weibmaaren-Keschäft thätig ist, sucht bis 1. oder 15. März
andcrw. Stelle. Off. unt. «» «». 3 « » an de» Tagbl .-Verlag.

Sclbstst. Köchin sucht Sluslinlfe. Sedanstraße 11, Hth. Part.
Empf . gute selbstständ. Herrsch.,stsköchin mit nur prim .,

Bureau Häfnergaffc 7,  1.Hotelköchin̂ âhroivon»usw., mit prima Zeugn.,
. sucht für kommenden Monat Stellung d.

(■jf linlierg 's Büreau, Goldgasse 21. Telephon 434.
V * Köchin, im Haushalt selbstst., sucht Stellung zur Führung
derselben, oder als Köchin. Langgasse 19, 3.

Mehrere gute Hcirschaftsköchnrnen. prima Zeugn., empfiehlt
Ccntral-Biireau (Frau Hv« ,iics ), Saalgasse 38, 2.

Miidchercheim— Stetleurmchweis,
Schwalbachcrstraßc»3, 2.

Empfehle sof. Weißzeugbeschlietzerinnen, Empfangsdamen, Stütze,
Frau z. Ladenpntzen, Köchin oder Hansh. ins Rheinga», sowie
tüchtige bessere HauSinädchen für I. Febr., 15. und später.

I *. Cieisser , Diakon.
Braves gut empfohlenes Mädchen sucht Stelle als Alleininädchci,

oder in kleine Pension. Kapellenstraße8, 1.
dl C II !).'* !. ®felil ruhige,n Haushalt... Ätzelberg, Schöne Aussicht, Sont.

Eni anst » Mädchen , welches kochen kann, jede Hausarbeit verst.
und 2V--jährige« gutes Zeugniß besitzt, sucht Stelle in besserem
Hau c. Nah. Spiegelgassc8, 1 St . links.

Ämderfrl., franz. spr., mehrere Hausmädchen, pr . Zeug»., empfiehlt
Central-Bnreau (Frau HVarlics ), Saalgasse 38, 2.

Hausmädchen sucht Stelle, auch als AUeinmädchen zu
kleuwr Faunlle. Nah. Helenenstraße 25, Part . l.

Ein junges Mädchen jucht tagsüber Stelle zu Kindern oder in
kleinem Haushalt. Röderstraße7, Hth. 2 St.

Durchaus erfahrene Büglerin sucht Stelle in besseren Hänserii.
Nah. im Tagbl.-Verlag. 1019

Tücht. gelernte Büglerin s. dauernde Besch. Näh. Friedlichste. 28.
En, Mädchen suchtW.- u. P.-Besch. Steingasse 31, Vdh. 2 St . r.
E. Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäftiguiig. Adelheidstr. 23. S . D.
Eine i. Frau s. Waschbeschästigung. Driidenstraße 8, Vdh. Part.
Juiige anst. Frau sucht Monatsstelle. Rheinstraße 88, 4.

Eine in jeder Hausnrveit tücht . j . Frau sucht tagsüber' Besch!
Jorkstraße 13, Hths. 2 rechts.

En, Mädchen sucht Nachmittags Stelle. Adlerstraße6. Seitenb.

Männliche Urvsoiie « . die SteUnng finden.

Kostenlose StellersvermLttlmlg
Wer Stellnug . . . ““sucht oder zu vergeben hat,
, . . -r - - . « bestelle die „ Deutsche Diener-
zeitnng " kund Central-Stellen-Anzeiger), Frankfurt n. M.

atis. p' so
' er in fiirstl . u. lierrscliaf ’tl . Häusern,

Forst- u. Landwirtschaft schnell und
billigst Stellung haben will, d. ver¬
lange d. Heuisrlie Uienerzeituiig
(Central - Stellenanz .) , Frank-

— — l’nrt a . Bf. Prospecte gratis . F 61
Mann zum Beitragen der Bücher während seiner freien

Zeit sosort gesucht. Selbstgeschriebene Offerten mit Gehalts-
anspruchen beliebe man nnter ChiffreV. W . loo » im Tagbl.-
Verlag »iederzulegen. 1028Bertretee

iu EAdisißblättern für Wiesbaden gesucht, derselbe muß bei
Schneiderinnen eingcführt sein.

4 . Leopold & Co ., Frankfurt a . M.
An dem Vertrieb von Zwieback

findet tüchtiger stadtkuiidiger Mann hohen Verdienst. 957
Blaldancr , Marktstraße 25.

Tüchtiger

Maschinenschreiner,
1021welcher mit Fraisen vertraiit ist, sofort gesucht.

Maschinenfabrik Wiesbaden.
, ... Ges. «, . b. H.

Zwei ,«ngere Maurer finden Arbeit bei «osei .eir . Näh.
Gartenhaus, Seerobenstraße.

ledig, solid, tüchiig, gesucht. Prima Zeugnisse. Mk. 80. Freie
Station. Offerten an 1044

Ickratii . Llidwigstraße , Mainz.
Rhein. Stellenbüreau, Goldgasse 21,
Laden, Telephon 434, sucht für
baldigst einen jüngeren Oberkellner
für Passantenhotel auswärts , einen

desgleichen für Ines. Hotel, einen ersten Küchenchef mit lang-
jähr . Zeugn., zwei Aide für Hotel bezw. Weinrestaur ., mehrere
flotte Restaurationskellner für hier u. ausw., Kochvolontär,
einen Volontär für ein Hotelbüreau, Kellnerlehrlinge , einen j.
Hotelportier z. 1. März, mehrere Hotelhausbursehen z. 1. Febr.
u später, Rest.-Hausburschenu. einen j. Burschen für Büffet.

HP * Lehrling
mit Seredjtiflmifl zum Eiiijähr.-frciwilligcu Militärdienst für erste

hiesige Weiuhaudlung gesucht. Selbstgeschriebene Offerten
uuler ft . fl . loo hauptpostlagernd erbeten.

Em rm Zeichne» begabter Junge aus anst. Faui . findet Lehrstelle.
_ -* • Bfölicr , Lithograph, Aorkstraße 10.
Zum sofortigen Eintritt gesucht zwei Lehrjunge » für

Glasmalerei. ' ggg
Glasmalerei A.  Bfartin , Oranicnstraße 54.

Em Schreinerlehrliug , am I. v. Laude, ges. Moritzstr. 25. 17368
Conditor-Lehrlimg

a»s gleich oder Ostern gesucht. 1036
Conditorei Ablcr , Taunusstraße 34.

^l 4 ttk «»f ' --dthrling auf Reiseartikel sucht 567
Wc M 1 1H t - r . f . aoi mert , Sattler , Grobenstr . 9.
Pf * Anständiger Hansbnrsche gesucht Langgassc 25, Entresol.Hausdiener,
im Packcii erfahren, bei hohem steigenden Loh » für dauernd

gesucht. Nur Solche mit guten Zeugnissen wolle» sich melden
unter t« . Bf. 3ii an den Tagbl.-Verlag.

WMW^ Jung , sauberer zuverlässiger Bursche gesucht
Sedanstratze 1V, Flascheubierhandluug.

El» liiuger zuverlässiger Ausläufer mit guten Zeiignisse» gesucht.
Färberei fSvrrniann , Emsersiraße 4 . 966
Ein kräftiger Junge zum Austragen gesucht
Rheiiistraße 27, Bnchhaiidliiiig. 1057

h»f sofort zuverlässiger ordentlicher Junge , nicht über 17 Jahre »,
zum AiiStragen gesucht. 989

ffoi -rina » » Sol .ellk -aNoi -A'sche Bnchhdlg.
(fdokpl , riVill » -! »» »,) ,

Dranienstraße 1 (Ecke Rheinstrasie ) .
Starten Knecht sucht F riedrich fraoi »,TMaiuzeriaudstraße.

f<

Grünberg’s

Junger SSSTS
Näh. im Tagbl.-Verlag.

Men
wird zur >1

. mit besserem Fuhrwerk
. . ... - Wartung eines Pferde» aes.
Nah. »» Tagbl.-Verlag. i ()32

Zwei tüchtige Fnhrknrchte für Hol,fuhrwerk gegen hohen Loh»
sosort gesucht. Näh. bei Fr . Bfacl «. Kirchgaffe 23.

Knecht gesucht Rerostraße 44.
Ein zuverlässiger Knecht ans gleich gejucht Adlerstraße 55, Hth. P.
Ein Knecht gesucht Dotzheimerstraße 51.
Knecht, tüchtiger, gesuchtW-llritzstraßc 20. 1054
Ei» tüchtiger Fuhrknecht gesucht Llidwigstraße 11.

Wönnliche Revsotirir, die Stellung suche« .

Möbel -Branche!
Bertranensposten!

Fachmann, repräsentable erste Kraft, mit 25,000 Mk. Vermögen
u>> Efaii- u. Möbeljach prakt. u. Ihcoret. tüchtig, z. Z. Leiter einer
ersten Möbelfabrik, tuchtiger selbstständiger Zeichner in Skizze und
Details , rm Calciiliren erfahre» und vertraut im Verkehr mit
Architekten und feinster Kuudschast, wünscht passende Stelle als
Geschäftsführer, Disponent rc. in nur befferem Geschäft der
Brauche auf 1. April 1909. eveull. spätere Betheiligiing nicht
ausgeschlossen. Frankfurt oder Umgebung bevorzugt. Gef Off.
unter ff . rr . ss an den Tagbl.-Verlag

Buchhalterposten gesucht!
,**>-*- Kausm ., verh., tüchtig in Correspondenz und doppelter

Buchführung, amerikanisch wie ital., suchtp. 1. April er. Stellung
ur Wiesbaden, cpeulucll vorerst auch Aushülfsposteu. Prima
Zeugnisse. Off. snb «J. « . so » a» den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Mann , gedienter Militär (Sergt. d. L.), z. Zt. in uugek
Bertrstueusstell., in Birchführ., Correspondenz, Vorlcsen rc. erf.,
stott im Servireu und im Umgang »i. feinen Herrschaften, mit
fi g. Zeugn., sucht zwecks Heiräth gesickerte LebenssteUnug. Gest.
Offerten  unter ff . <». St »3 an den Tagbl.-Verlag

Ein tüchtiger engl . Damcn -Lchneider, welcher
<̂ W «ur >» größten Geschäften Frankfurts und hier als

Arbeiter thalig loar und praktisch im Zuschneiden ist, sucht paffende
«tellnng . Offerten unter F . «». 3 !J3 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann sucht bis 1. Febr. SteUnng auf Bureau, Contor
oder ähnlichen Posten als Bürcandiener oder dergl. Gefl An-
erbietcn  au Herrn Fl «. Bfnpp . Friedrichstraße 44, Hths. 2.

Suche für meinen Sohn Lehrstelle in mcch. Werk-
stätte (ev. Elektrolechiikk.). Näh.

Körnerstraße8, Hth. 1 r.
Lehrstelle für einen Jungen, w. bri«. ein Jahr n. d. Sänilc entl.

u. die Forlbildungsschuledes Kausm. Vereins besucht, bei einem
Rechtsauw. od. Gerichlsvollz. ges. Näh. Nöincrbcrg 17, 1 St . r.

Hetzer, welcher mit Licht- und Kraftmaschiiien vollstäiidig vertraut
ist, sucht Stellung. Offerten an

Wilhelm tferrge , Rodheim V. d. Höhe.
Junger Man », Wittwer, im Fahren kundig, sucht Beschästigniig.

Eintritt  sofort. Schwalbacherstraße9, M.
Suche sofort Stellung als Schweizer . Offerten u.

WUM tj. 34 « an bei! Tagbl.-Verlag.
Junger M „nn , 22 Jahre alt, militärfrei, sucht Stellung als

Hausdiener i» größeren, Haus, auch nimmt derselbe sonstigen
Vertrauensposten au. Näh. Nödcrstraßc 81, 2 links.

Kurhaus . Nachmittags4 ttfjr: Militür-Concert. Abends8 Uhr:Carnevals-Concert.
Königliche Schanspieke. Abends 7 Uhr: Gastrecht. Rüschhaus.Vorwärts.
Restdenz-Hheater. Abends 7 Uhr: Verbotene Früchte. Unterblonden Bestien.
Wakhalka-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Weichshassen-Aheater. Abends8 Uhr: Porstellung.
Maristetheater znm Nürgerfaak. Abends 8 Uhr: Vorstellung,
cheffentk. Wortrag in der Kavelle Bleichstr. 22. Abends 8V- llhr.
Wortrag des Kerrn Wiltar Wernstein i», Wahlsaale des Nalh-

hauses, Abends 87- Uhr.

Aichard -Wagner -Werein. Nachm. 5 Uhr: General-Versammlung.
Aktertynms -Zrcrein (Knthropokog. Sectio»). 6 Uhr: Vortrag.
Wiesbadener Anterstühnngsßuud . Abends 8'/- Uhr: Ordentl.

Hanpt-Versamnilniig.
Alkgemciner Krankenvercin , H. K. 8'/- Uhr: General-Versaminl.
Kokal-Gewerbeverein. AbendsH' li  Uhr : Vortrag.
Kaufmännischer herein . Abend« 9 Uhr: Versammlung.
Krieger - und MMtär -Werei». Abends9 Uhr: Gesangprobe.

VkistkliirritNstkn i
Forlsetznng der Damen- Confeclions- Versteigerung im Laden

Bärenstraße 2, Vorm. 9l/2 Uhr . (©. Tagbl. 38, S . 8.)
Holz-Versteigerung in der Oberförsteiei Chausseehans, District

Haidekopf, Wliitkrbrichu. Weiden; Ziisaininenkunft Vorni. lO Uhr
am Oberförsterhans. (S . „Amtliäie Anzeigen No. 9", S . 3.)

Versteigerung eines feiten Bullkn im Rathhanse zu Rauenthal,
Vorm. 10*/, Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 10", S . 3.)

Holz-Versteigerung im StriirzmargarethäcrGemeindewald, Distr.27
Kohlwald, Vorni. 11 Uhr. (S . „Aintlidie Anzeigen No. 9", S . 3.)

Einreichung von Offerten ans die Abnahme von Knochen, Lumpen,
Glasscherben rc. auf den städt.LagerpIätzen, im sttathhanse, Zrunner
No. 44, Vorm. 11 Uhr. (S . „Anitliche Anzkitzcn No. 9", S . 3.)

Urteorotsgische Kesvnchtnngrn - er Ktatis«
Wirsliade «.

22. Januar 1900.

Barometer *) . . . .
Thermometer C. . . .
Dunstspannniig (mm) .
Relat. Feuditigkcits"/o)
Windriditnng . . . .
Niederschlagshöhe(mm)

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends.

52.0 53.5 542
4.6 90 7.3
6.1 6.5 6.0

97 76 79
SW. W. W.

— — 10.3

Mittel.

53.2
7.0
6.2

84

Höchste Temperatur C. 9.2. Niedrigste Temperatur C. 2.8.
*)  Die Baroincterangabensind ans 0" C. rediicirt.

Metter -Kericht des „Mieodadener Tagdiatt ".
Mitgetbeilt ans Grund der Berichte der deutschen Seewarte

» in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

25. Januar : wolkig, vielfach gelinde, stark windig.
Ans - und zinke,-gang für Sonne (S) und Mond (L).

_ (Durchgang der Sonne durch Sude» „ach miitkliuropäijcdir Zeit.!_
1300

Januar.
25.

int Süden! Ausgang
Uhr  Min . 1Uhr Min . | Uhr Min.
12 40 1 8 13

Aufgang
Uhr Mm.

Unterq
Uhr Min ."

Etjrffter

2 49 V. ! 11 36 M.

Königliche Schauspiele.

Mlttlvoch, 24. Januar.
25. Vorstellung. 27. Vorstellung im Abonnement A.

Gastrrchl.
Dramatisches Gedicht in 1 Akt von Rudolph GmSe.

Regie: Herr Köck,q.
Wersoiicnr

Rusco, ein Jäger . Herr Lefflcr.
mancesca , j - - ^ . Frl . Scholz.
Andrea, j .Herr Zl'mn.crmann.
Balentino, ein Landmann . Herr Rodius.
Gaspciro, Ver wandter Rusco's und in seinem

Dienste . Herr Schreiner.
Pedro . . . Herr Spieß.

Ort der Handlung: Corsika, im Gebirge.
Mschhaus.

Ein Nachrstück von Josef Lanff.
Werfoneu:

Die Mutter . Frl . Santen.
Der Sohn . Herr Leffler.
Johanna , die Wirthschafterin . Frl . WMg.
Der Knecht . Herr Valleniin. "

Ort : Bäuerlicher westphälischcr Edelsitz. Zeit: Die Jetztzeit?
Uor warls!

Ein vaterländischesSpiel von Josef Lanff.
„ „ Werfone» :
Gebhardt Lebrecht von Blücher, Fürst von

Wahlstadt . Herr Leffler.
Neidhnrd, Graf v. Gneisenan, Ehef des Stabes Herr Sd/reiner.
von Grolmaii», Geiieral-Quartiernieister . . Herr Rodius.
von Nostitz, Blüchers Adjutant . Herr Neumann.

8Erster Offizier von,Blncher'schen Stabe. . Herr Zimmermann,weiter Offizier vom Bliicher'jchen Stabe . Herr Eilgetmann.
berst Delancy, Wellington's Adjutant . . Herr Schwab.

Englffcher Kurier . Herr Gros.
Mutter von Melle, Pächterin eines Hofes in

Gcntillires . Frl . Schwartz.
Michel, ihr Sohn . Herr Reiß.
Blasius Spork, genannt der Piepenmeister . Herr Vnllentin.
Preußischeu. englijdie Kuriere. Offiziereu. Gemeine aller Waffe«

des Blüd)er'ichen Heeres.
Zeit der Haiidlniig: Morgenfinhe des 17. Juni 1815.

Ort der Handlung: Diele eines Pachlhojcs in Genlinnes.
Decorative Eiiirichtnng: Herr Over-Jnspcctor Kchtckt.

Kostiiniliche Einrichtung: Herr Ober - Jnspector Uaupp.
Nach dem 1. und 2. Stück findet eine längere Panse statt.

Anfang 7 Uhr . Ende ca. 9 Uhr. Einfache Preise.
Donnerstag, den 25. Januar . 27. Vorstellung im Abomiemeiit■*,

Uo » zt -.chttagrf in G »«,» ada . Romantisch-lyrische Oper td
2 Akren. Rach dem Schauspiel gleichen Namens von Fr . Kind.
Bearbeitet von K. Frhr . von Braun . Musik von Conradin
Kreutzer. Cavalleria rngticana . (Siciliumsche Bauern»
ehre.) Ntclodrama in 1 Aufzug, dem gleichnamigenVolksstück vofl
G. Berga entiiommcn von G. Targioni-Tozzetti u. G. Menasci.
Deutsche Bearbeitung von Oskar Berggruen. Musik von Pietro
Mascagni. Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Freitag : Norina.
Samstag: Der Bnrggras.
Sonntag : Das Rhcingold.

Residenz - Theatev.
Mittwoch, 24. Januar.

137. Aboiinenieiits-Vorstellung. Aboiiiicmcnts-Billets gültig.

Rerbotene Früchte.
Lustspiel in 3 Akten, und) einem Zwischenspiel des CervanleS, Vs«

Emil Gott.
Regie: Aldnin Ungeb.

Werfone» ;
Gautier de Grommelard, ein Landedelinann Hans Sturm.
ailifon, seine Fra » . Bialgarelhe Ferida.
Robert, ein fahrender Schüler . Käthe Erlholz.
Capitain Gasvard Robinet . Gustav Schnitze.
Jules de Godelnrearix . Rlax Wieske.
Jeanne . Else Tillmann.
Matthieu, Diener . Albert Rosenow.
Die alle Crache. Clara Krause.
Ei» Bursche . . Hermann Kunz.

Vorher:
Unter blonden Kestien.

Komödie in 1 Akt von Max Dreyer.
Regie: Aid,rin Unger.

Werfone» :
Detlev von Beruheved . Otto Kienscherf.
Inga , seine Frau . Gusti Kollendt.
Julian Winkler, Violinvirtuose . Hans Sturm.
Franz , Diener . Hermann Kunz.

Spielt ans dem Schlosse des Herrn Beruheved in Holstein.
Nach dem 1. Stück findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 9 ',U Uhr.
Donnerstag, den 25. Januar . Avonimnenls-Billets gültig gegen

Nachzahlung. Der Vrobecandidat . Sd/nuspiel in 4 Arle»
von Max Dreyer.greitag:Sdinitzler-Abeird.
arnstag: Fest-Prolog . Der Soldateilfrcund._

WalhoNo Theolev . Manrilinsstraße In.
Täglich große Svecialiläten-Vorstellniig. Anfang Abends 8 Uhx.

Reichshotlen -Theotev . Sliflstraße 16.
Täglich große Specialitätcn-Vorstellniig. Anfang Abends 8 Ub»,

A « s,vävtigr Tbealer.
Maiuzrv Ztadirsiratet ' . Mirtivoch: Cyprienne. — Donnerstag;

Carnrc».
Frnnkfnrter Städttsteater . Opernhaus . Mittwoch: Die

Regimcntstochter. — Donnerstag: Regina, oder: Die Marodeure.
Schauspielhaus .Mittwoch: Jonrnalistc ».—Donnerstag: Hcimath.

Kui 'biaus zu Wiesbaden
Mittwoch, den 24. Januar . Ahonueiiients -Concerte,

ausgeführt von dem Trompeter-Corps des Nass. Feld-Art.-Regts.
No. 27, unter Leitung des Kgl. Musikdirigenten Herrn J . Beul.
Nachmittags 4 Uhr : 1. Kronprinz-Albert-Marseh von Philipp.
2. Fest-Ouverture von Latann . 3. Zwei Lieder: a) Wenn ich an
dich gedenke von Curth, b) AVer uns getraut, aus „Zigeuner¬
baron“ von Strauss. 4. Sirenenzauber, Walzer von Waldteufel.
5. Fantasie aus „Carmen“ von Bizet. 6. Harzeiinnerung-Gavotta
von Schöppe. 7. Sehlaraffen-Polka von Faust. 8. In der Oper,
Potpourri von Carl.

Abends 8 Uhr : Carnevals -Concert . 1. Prater -Marsch
von Krakauer . 2. PrinzCarneval . Eine pudelnärrischeFastnachts-
Ouverture von |Schreiner. 3. Thurmwächter-Polka von Krauss.
(Solo für Trompete.) 4. Faschingstreiben. Humoristische Fantasie
von Machts. 5. Zwei Märsche: a) Komm Karolino von Ascher,
b) Jahrmarktsrummel von Linke. 6. Backfiscbens Ballerinnerung
(für Streichinstrumente) von Eilenberg. 7. Nachtschwärmer-
Walzer von Ziehrer. 8. Fidele Fastnächte Potpourri von Boetge.

n
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